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Von Arno Eilenstein
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716 FaHieT ıIn ich nach 1NZ AÄAus deml Ein-
nehmeramt habe ich VON denen ) DET ento
legen, die aut veriallenen Interessen ET erheben
lassen. (Das Einnehmeramt befand sich in 1NZz Del der Land:.
schaft). 1)omino Praesidı1 Sodalıtatıs ob dedicatum
lıbellum : [Defensi1o0 Virginis Marıae intitulatum, dedı DE
honorarıum ei ob impetratas oma uas Dullas on
{1clas CONcernentes indulgentiam ded]ı Num AdUTEUMN.

Dem Landschafts-Ingenieur Khniıtt! habe tür einen verier-
tgten großen kupfernen Brennspiegel eza  „ wel-
cher aber IUr olchen HU seine ausgelegte nkosten, tür seine
Mühe und Arbeit mMIr aber nichts angerechnet.

Jänner ist Severinus In mıit en hl. ‚Sakra-
menten versehen, gestorben. 3 Requliescat in DACE

Jänner ist eine Colonna (Abteilung) VO arl des
XIl Königs In Schweden O0Iistaa und Militaire, melstens iın
Minıstern, (jenerälen und andern (Officieren Destehend, AUus
der Türkeı anher 117 ankommen. Hat den daraut
einen Rasttag gehabt; en viele olen, Türken, (osaken
und en mit sich und werden VO Kaliser 1EC die D
änder ire1l spediert. DDie andere Colonna geht urc Wels,
worunter der Cosakische eIT.

Februar bın ich nach Haus gereist und habe den
darau{ti den Convent Au tractiert und azu dıie Herren

Officilere VOI (jmunden eingeladen.
Februar bın ich wiederum nach 1NZ und Ta dem

Messerschmied Prezer DE schlag der angeiriemten
Arbeit 150 Dezahlt vorhineıln.

Fortsetzung VON 148

aufbewahrt.
Dieser kupferne Sonnenspiegel wird och 1m Naturalienkabinet des Stiftes

[everıinus 1: us LINZ, Einleitung, Stiftskapitulare.
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PeDBrTruar habe ich Herrn Spazen der Marmor-
arbeıt Zu O-CHaltarı bermahlen 120 NDET Abschlag be-
zahlt und in das Spaltzeitte aDschreiben lassen. (Siehe 1tel-
bild

März habe ich em Martın VEl Buchhändler, Tur
die 10theca Max1ıma in voluminibus 170 und 1uür die
pera oannıis Duns cotl, Doctoris Su  111S  S in volumiını-
DUSs 113 T 283 SE bezahlt Herrn Dr. Wer-
loschnig habe gleichfalls tür tliche gebundene Bücher,. me1ist
Philosophie, eza

März habe ich dem Johann PrFEZEL Messerschmied
in Linz, Iur die metallenen und 1ın eur vergoldeten rust-
bilder Oannıs Baptistae et Oannıs Evangelistae ber die
DeI schlag vorhinein bezahlten 150 annoch y
SaJ|mımen ID T bezahlt, und wiederum Hr dıe in Handen
nabende AÄrbeit 100 vorhineln.®

Ü habe ich dem (joldarbeiter eber4 TUr
orjıentalische (jranaten 25 ezahlt in LINZ, TUr einen Sgleich einem Herz IL TUr den andern 10

März habe ich dem Simon Deysinger, 1schler ZU
Lambach, Iür meln 1abernaculmodell Dezahlt Eodem
habe ich dem Danitel Walder, > Buchfiführer in ugsburg, Iur
verschiedene gelüfferte Bücher 100 bezahlt

NS habe ich in meinem (loster die durchlauch-
tıgsten Prinzen au Bayern, als den Churprinzen Carl,den Philıppus, Ferdinandum, Clementem und I1heodorum,als se VON (jiraz Wwiderum ach Müniıchen gerelist, ber
ilttag tractiert und in dem fier und Fasangarten einige DI-
version gemacht S1e Sind VonN Wels au der Post, das (Nloster
vorbel, gleich 1in das fer gefahren, alwo ich dieselben ne
des Herrn Geleitscommisarius Baron Beschonditz erwarte nd
mıiıt einem kleinen. Sermon empfangen; Dei ihrer Ankunit und
VON dem ier ZUruücCk 12a ich lassen schießen Bel der aie
1abe ich neben dem kaiser! CommisarIio, Herrn (Qbriststall-
melster, Herrn Grafien . Fugger und och ;mderen (iıraien miıt

Damit 1St der Hochaltar der Stiftskirche gemeınt. Ahbht Max 1eß Stelle
des hOolzernen einen Marmoraltar autfstellen nach einem Entwurt des Wiener TCNI-
tekten Johann Fıscher Erlach Darüber ande professo ein 171SAa1z AL Schluß

Nr 8./9 35 ahrg 13
des Tagebuches 1e. uch Monatsbla de: ÄAltertums-Vereines Zzu Wıen, 8

War seiner Schrift „Dissertat1o de Deste“ (Lincy nach, Medieus der Merren-
Vgl oben Febr. 708 Johann Bapt Werloschnig de ET 1n Pernberg

staände OD est. und ySICUS ordinarius ın We
1€e. Christliche Kunstblätter, |ınz 1914, 81 Die ZWEI anderen Brusi-

bilder St. Benedikt nd St Scholastika sınd dort abgebildet,
He]l dem (joldschmie! Friedrich eber in |inz leß Aht Max ach den im

Stittsarchiv liegenden Rechnungen des öf_teren rbeiten ausführen.
uch Walther geschrieben

Sstudien Mitteilungen (1918). 25
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denen durchlauchtigsten Prinzen gespelst; der Churprinz nat
hro Majestä des Kalsers (jesundheit mMIr aus einem Deckel-
glase zugebracht und solche tehend getrunken.

Aprı] habe ich VON dem 11Nsa (?) ‚ eın Tafelconiect-
Geschirr abgekauft und ezahlt

pri habe ich dem Johann Bapt UNiSCHE, Bıld-
hauer in LINZ, ur Zwergmandl VON Eggenburgerstein
5(} T ezan

DTrI habe - ich dem Joh eorg Jaiıdhauser 450
Aus der €l abgestattet, weilche erselibe IUr erkauite und in
den Langenloysschen (Wein-)Gebürg lıgenden Viertl
gäartien TUr mich bezahlt hat.2 ‘ein—

Ör habe ich abermals dem Hérrn Spazen
der Marmorarbeit zu dem Hochaltar 100 bezahlt.

DL abends er ich Schliblberg ® Herrn Jo
An eorg Emanuel VON ohenegg mıit Freyln I heresia
vVvon Grienthal copulliert.

Z pri habe ich Merrn (iraien VON SeauU, Piarrherrn
Gmunden, eın (ilöcklein gewelht

pri dvenit et _ 30. INanle discessIit Illustrissimus
Dom Dom GCArTrOÖIluHS Pignatfehl: Innocentii X41 et
nomıinatus E.DISCOPUS Porentiae (? in Lucanıia. Divertı 1psum in
fier ei (0)8(0 Phasanorum ei recommendavı 1DSI negotium

Adalberonis ST vir valde humilıs In anta dıignıtate. *
DE habe ich das vorJährige espendt, weillen

CS amahnlen grassierender Contagions-Krankheıt HIC
hat beschehen können, austeilen assen. Bel der aie 1st auch

er diesen Zwergfiguren sSind och andere allegorische Figuren 117
Stiftsgarten erhalten AUS demselben eın und ohl uch VON demselben Bildhauer,
alle anderen Gartenanlagen des es Max sind 1im Laute der Zeit wıieder VOCI -
schwunden.

Was den Weinbau des beirifft, vgl 1709, Sept. HIS Okt:,
FEION Maı und November K Das Lambach Krems, Weinzier]l
he]l Krems, Gedersdorf, Gneixendorf, Landersdorf, Brunn, Weißenkirchen, ngen-
101s, /öbing, Kammern, Straß bel LangenloI1s, Enzersdortf Gebirge, Mödling und
auch Klosterneuburg Weingärten. ach em 1 Stiftsarchive Sich belindenden
Grundbuche des Kremser Hofmeisters des Stiftes ambach el ndacher om FC
1665 esa damals das 104 Viertl. ach der Inventarsrelation al die Regierung

Dr 1(85 des KRaitrates Neumann besaß as Lambach JTagewerke
Weingärien in Niederoösterreich. Im ()ktober 1787 mußten auf- Betreiben der egle-

die Weingärten Z Langenlois un Krems verkau werden, die um eißen-
kiırchen mußten en Leibgedinginhabern überlassen werden Aufgabe eiINes
T1itLtels VO Schätzungswert. Vgl Hıttmair Rudolf, Der Josefinische Klostersturm
1m „and ob der Enns, 250, 313 Vgl uch Anm. NOv. 1707

Schloß Schließelberg bel Grieskirchen, Oberösterreich.
Abt Max empfahl ihm, die schon se1t Jahrhunderten betriebene HMeiligspre-

chung des sel 1Tters ero d veranlassen der daß der ult des 1Iters VOIl
Kom anerkannt werde. och hne Erfolg. DIie Anerkennung des Adalberos
als Heiliger erfolgte Tst 1884 Vgl Anm. Febr AD
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Portionen SIndobgedachter Herr 1SCHO Pıgnatelli
bel oder Was darüber ausgeteilt worden.1

prıl] >r ich HMerrn IIr erloschn1g Tur tliche
eingebundene Bücher, meıistens Philosophıie, bezahlt

Ma1 siınd die löbliıchen Stände und
habe Ss1e e1 JTage tractiert

[ )Iiesen Ostermarkt habe ch ausgegeben: Dem Buch-
binder uggumus seinen inband-Auszug mit kr

tem fürLEinem Juden tür einen Hyacınthstein 3() kr
Duzend kleine Rubine kr Fur einen Chrysolitho

kr tem Iur 61/3 Fln Spizen Corporalien Einem
andern en Iür eıne Sackuhr n1t schön geschmölzten DPla-
teln Wworaul auft der einen Petrus, aul der andern die (je-
burt Christi tem H1T etliche böhmische (jranatl A
Einem en iur 101/2 Eln Fo  umtiten seidenen Zeug
MeBkleider, die Eln 8i KT 3 [ kr D tem
iür Elln weißen hlerzu er jJungen Rosenber-
ger-Jüdın ur Filn rothbeblumbten seidenen ZeHD, gleich-
alls Meßkleidern, jede Elle DL 3() kr kr
Für kleine Büchel und Lan  arten

Maı Dem Herrn Spazen habe ich 1000 Capıtal
sam Interesse (welche sıch ZWal erst aul Bartholome!
verfallen hätten) anticıpato Von meıl1ner Verordneten-Besoldung
bezahlt und die Obligation ad cassandum zurückempfangen.

Dem DPrezer Messerschmied habe abermahlen 150 CT
Abschlag seiner fur mich abendaden Kırchenarbeit den MaI1i
gezahlt

17 Maı bın ich 1/9 2 Uhr VOT Tags nach Lambach
gereist und den 185 eben 1/992 VOT Jags widerum Von
IMN DAC nach Linz, und Uhr dem Verordneten-
Kath beigewohnt.

Ma1 hat die kalserliche H6 COoMMISSLON zwischen
eren reı obern Stände eines- und deren Landesfürst-

Das eschen der espen ist ZUN erstenmal 1m JTagebuche des es
Max AL (Jkt WAR WE erwähnt. Vgl azu Anm Es wurde kt O
tel und LA ann verschoben, Wenn AUs irgend einem run nicht ausgeteilt werden
konnte, wI1e 1m re (14 Das Kloster War UrCc keine iftung A verpflichtet,
sondern WAar jahrhundertealter Brauch, der auch anderen ılten estan Dieses
Gespend WT eine reiche (jabe in Naturahen dıe Armen. Aus der Anzahl der
gegebenen Portionen ann INa siıch en Zulaut der Dürftigen AUS der äaheren und
weiteren mgebung beiläufig vorstellen Daneben gab uch eine afel, nıt oroßen
Portionen, wobe!l SO Personen Z sind, WIC aml (Okt. 749 Ver ten

‚ wurde dieser alte Brauch In Lambach VON der Reglerung eigentlich schon im 105
473 aIiur wirrde durch Regierungserlaß VO Februar 1/78 Von den Stiften,
„welche bısher gestiftete der althergebrachte Spenden ausgetheilet haben, AT
hebung sammentlicher penden 1 a  n ] ande“ 3000 gefordert ür das ucht-
und rbeitshaus FA Z: [Der jJährliche Zucht- und Arbeitshausbeitrag OM
Stifte ambac beirug 210

25
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lıchen Städten anderselits deren VOIN den Landesiürst-
lıchen Stäiädten be1 den kaiserlichen off eingegebenen Be-
schwerden ihre Beitragsquota Detreitend, dem kaiserlichen
eschlo Uhie ihren Anlangx Kaiserliche COmM:

sind ihre Fxcellenz Landshauptmann 1hNro och-
wuürden Prälat VON Schlög] und Landtsvicedomb neben
dem Landschreiber Von e1lte der obern Stände nierzu
erküster Ausschuß LgO Baron Von am und ene-
dict al VON or als dienende Verordnete dıe landes-
fürstlıchen Städte sind auch UG großen Ausschuß
erschlenen

ua bın ich Von 1N7Z nach Haus und den VOINL
da “ach SC  1erbach selbigen Osters Prälatenwahl als
kaiserlicher Commissarıius gerelst den 1St Herr Christianus
er erwanhle und immediate VON en
Rein2? conirmiert auch VON dem kalserlichen Commissarıı
temporalibus installıer worden Pro honorarıo habe ich 100
Speclesthaler empfangen

Junı Mittags ist hro Excellenz Herr Landshauptmann
INIT kommen und en ach der Messe wiederumb

nach HZ
Jun1ı bın ich nach 1Nz den 15 abends nach Häaus

16 Jun1ı nach dem mbt nach 1NZz den abends
ach Haus den nachmittags nach Z den ach dem
Rath wıiderumb ach Haus. em habe Herrn Dr. erlosch-
NIS Iur tliche Büucher 10 fl bezahlt

HHa ist Herr Ambrosius? (jarsten dasıgen
OSsters en Twählt worden.

Jul1 WAaTr SESSION der lö6blichen Stäinde habe S1C Mit-
tags iractiert

Julı ingleichen und hat ne andern hro FExcellenz
Landshauptmann und Ta Landshauptmann WIC auch

Herren Officiere Passau 1nNro ochwürden Herr Baron
VOIN Penzenau nd der (l Herr DPrälat VOTIN (jarsten Del IMIr
gespelst.

Julı habe ich dem Johann PTeZEer, Messerschmied
allhier LANZ, Iur das VOIN etall VEHOSSCIHIC und eur
vergoldete Crucıfix und dergleichen große euchter, den
ersten CI 300 und also den DCI schlag vorhinemn De-
ahlten 250 ALr 55() bezahlt VOoN HCN Verordneten-
Besoldung

AaC1dus all
Christian Stadler 1715 1L1T

DETf
Ambros on reudenpich] s 1729
eber diese och vorhandenen Crucifix un Leuchter siehe Christl Unst-

blätter, Linz 1914, 81
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{ Julı ist Herr Anselmus 1 Abt mont alhıer YC-(Lambach und den wieder ach Salzburg abge-reist.
Julı ist die steinerne Statue Adalberonis Del

der Iraunbruüucken auifgesetzt worden, nd habe IUr solche
sam Postament und am dem Leopold Mahi, Bildhauer

Linz, 61 bezahlt aus der Abte1:2
Moniggeld habe heuer 10 30) kr. eingenommen.
31 Julı habe dem Johann Prezer, Messerschmied in

Linz ur einen SaNzcCh Harnisch 40 und IUr TrägerlohnE2 kr bezahlt.
August habe ich Herın Spazen IUr die Marmorar-

Deit dem Hochaltar wiederum 100 bezahlt
10 August. In estO Laurentii ist Herr Abt Ambro-

S1IUS (jarsten in seliner Closterkirchen VON hro Hochwür-
den und Gnaden Bischofen Passau infuliert worden, wel-
chem solennen Actus ich aut des Herrn Prälaten LErsuchen als
erster Assıistens beigewohnt und ITO honorarı1ıo Zzwel zehntiache
uggaten empfangen. An Irinkgeldern äal ich mit dieser
Reise 19 kr ausgeben.

13 und 158) AÄugust en hro hochfürstliche Gnaden
aldort be1 Personen conlirmiert und habe ich da
unter Cavaliere, SA Firmung geführt

August habe ich eorg dam KTraus, Rıemer
alhıer in Linz, CIn Capıtal CT 2000 sam einen viertlsjäh-rigen Interesse CT 25 VO meıiner Verordneten-Besoldun
bezahlt em Iur verschiedene gemachte Ööge ä ich
ausgeben. LEinen kleinen Atlanıten In 1o1 autore H1
StOP eigel Nürnbergensi habe ich KT iıitem

Anselm Lyrzer Zechenthal WE
er Leop Mahl siehe 1n Czerny, uns und vKunstgewerbe 1m Stifte

St Florian, 18806, 180 Das Postament, aut dem die Statue St. Adalberos ste.stellt 111 Relief die Legende dar, nach welcher die Jünglinge 5l. albero,St mmannn und der sel. Gebhard, einander In treuer Freundscha: zugetan, einer
Quelle sıtzend, sich ihre zukünftige bischöfliche Ur und die Gründung dreier
Benediktinerstifte VOI ihnen sich gegenseitig prophezeien. Die Stitte Admont, Ott-
weilg und Lambach sind 1 Hintergrunde des schon sehr eiekien Reliefs sehen.
Eine solche Darstellung einde sich uch als Fresko AaUus dem ahre 19699 1n der
tiftsbibliothek mbach ntier der Statue des albero StEe| Tolgendes VO
bte Max verfaßtes Chronogramm : ADaLberonl] 1VnDatorl HerbIpoLensI EpISCOopo {VnDabat Maxıiımilianus aS. Der Zettel, aut em Abt Max dieses
Chronogramm schrieb, leg 1 Schreibkalender lose be1l er dieser ue des

albero ieß der kunstsinnige Prälat Maxımilian schon 1709 gleichfalls der
Iraunbrücke eine Statue des ohannes VvVon Nepomuk errichten, höchstwahrschein-
ich uch VO: Bildhauer ahl Das Postament dieser Statue stellt das Martyriumdes Johannes dar der Heilige wird Von der Karlsbrücke in Prag iın die Moldau
gestürz' nier der Statue einnde sich folgendes Chronogramm : Beate lohannesNepoMVCensIs InterGCeDe Pro no. Haec uX posita regnante Reve-rendissimo Maximiliano Abbate.
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ein Büchel {DIie NSCAU in Trel unterschiedlichen Ständen,
Iın SVO Kenato de Cenziers DET kr rkauft

August habe ich die Stände tractiert.
August. Den August ist der HOcCHAältar in der

('losterkirchen abgebrochen und den daraut Setzung des
der Anfang gemacht worden.1 (Siehe Abbildun 9.)

Augusti habe ich Herrn Exenschlöger 2000 Capıtal
bezahlt VON meıliner ertigen erordneten-Besoldung, VON wel-
cher 3000 auft Ambtschein liegen und anheur offerierte
2000 davon habe abschreiben lassen.

August habe ich' dem Danie]l Walder IUr verschle-
ene Bucher 165 jl dann dem Anton10 verfertigten
Catalogum ber die alte und He 10theca Recom-
DENS, 24() bezahlt

SeCHLEM DET habe ich dıe geistlichen Betrachtungen
Francisc1 Nepveu 1ın Svo kr rkauft

SCcpHLEM DE habe ich einen Magnetstein
tkauit.

eptember ist Herr Cjeneral Lal VO Went Ihier
(Linz) gestorben und den abends 1/90 Uhr in die arr
egraben worden. Wır ralaten en UNsSeTE Hausmeister
mi1t dem Convent gehen Jassen, gleich den Cavallieren. %

5e BLeM DE bın ich nach dem Kath nach aus und
den nach dem (jottesdienst wiederum nach 1NZ.

S e tember VT be1l der kaiserlichen ofcommissıon
WegCH der Landfürstlichen Städte uberreichte Beschwerden
die Sess1ion gehalten worden.

11 EDLEMDET habe ich Iur en verstorbenen (je-
neral de Went das Amt

21 Se ptiEMBeI bin ich nach Haus gereist; den als
in estOo Dedicationis Ecclesiae pontificiert und nach dem Fssen
wieder nach Z

September habe ich dem AI OKACOT DEr
schlag der accordierten Hochaltarsarbeıt bezahlt
Quittung.® HMerrn Secretschreiber Abschreibung des

Miıt de: Anfangsarbeıit ZUr Setzung des Hochaltares 1n der Stifts-
kirche dıiesem JTage können NUur Vorbereitungsarbeiten gemeint seln, Die Aufstel-
ungsarbeit wurde Urc. Vo Wwel re betrieben, enn erst IN Mai ST
notiert Abt Max einen „Beginn“ der Arbeit am  ochaltare UrCc. 5paz, der

wurde,Juli fert;g dam VON en siehe ohenec| „die 1C| Herren Herren Stände
deß Ertzhertzogthumb QOesterreic ob der Enn6“, nderter el 1732, 810, und
Wurzbach, „Biographisches Lexikon des Kaiserthums Oesterreich“ 53 el Wien
1880, 214 Sowohl Wurzbac wıie ohenec. tühren 1716 als Todesjahr Al} doch
ist 1715 re  12, weil uch die Sterbematrık der Stadtpfarrkirche Marıa Himmelfahrt
ın Linz Sept 1{15 den Vermerk Hat, daß „Illustr. Joannes Adamus.

(lomes de en!| ad Wen:  ausen eic.“ gestorben 1S1.
a010 d’ Allio Aglio), iıtalıenıscher Stukkator, 1 Jahrhunder In Qester-
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10jährigen ece und andern habe ich Verehrung g -
geben z RKeparierung des OS{ters ringaei
gegeben tem Verehrungen I dDer Sammler,

siıch Änselmus ejer genannt, War ein efruger, keıin e1IsSt-
licher. sondern 11UT ein Student

egen der zehnjährıgen Receßhandlung und deswegen
gehabten FExtrabemühungen habe VO (I)ktober I4 bIsS
etzten Julı LA1O, also auf onath, dıie Lietergelder auf
jedes onath 25() 8 2500 IL aus dem Einnehmer-
amıt empfangen WIie auch Extra-Sessionen- und labo-
F  = in contaglone eine IIiscretion VON 1000 erhalten Diese
3000 habe auft Amtschein legen lassen.

eptember hnabe ich dem (joldarbeiter er Iur
ein eciora und etlich gelabhte Dbohmische ein 12 16 kr
bezahlt

Septémb’er habe ch dem Herr  Ea  H 5Spazen der
verfertigtien Marmorarbeit dem Hochaltar abermahlen 35() S
bezahlt; restieren 2050 ohne des Leihkautes annoch
Dieser Marmor Samm( den Säulen sind den RE vollıg A111-
geseizt worden.) Cben den habe Del Johann PFeZET, Messer-
chmied 1in LANZ, dem Hochaltarblatt einen kupfernen und
in eur vergoldeten Rahmen angeifriemt; tur das Vergolden
440 und für die Arbeit {l., also 460 ezanilen
accordiert, auch davon CT schlag alsogleich bezahlt

Diese l ndund in en Spaltzette aDSChreiben lassen.
obige 350 habe ich VO einen Liefergeldern Dezahlt. L)as
Altarblatt 2 ISt Schuh hoch und TEL die Rahm-
breite aber 13 Zaoll Diesen Jag bın ch nach HMaus gereist

Den eptembris ist LudOovicus I, der Önig VO
Frankreich, gestorben, als Jahr weniger Jag gelebt;
der Junge Önig ist Jahr un onath alt, also ein Jahr
älter, als der verstorbene Önig, da ZUHE ('ron gelanget.
ach des Königs Tod hat INan In Parıs jolgendes Chrono-
graphicum sehen bekommen: [IV VIET. DIV EN-XT DIV
VIAT, 1IVI 1715):

Oktober habe ich mıiıt Herrn Oberwasserseher in der
Fluchtwang eine Ortschaft der DPfarre Lambach eine WAsser-
beschau gehalten.
reich mehrtiaC! Ätig. SO in Kremsmünster iın der Sakristeil Vgl Czerny

190 E Ferner Thieme und Becker, Allgemeines Künstlerlexikon F1O

annn 1m en
Vielleicht soll heißen cingae der Elchingae, ein ringae ist unbe-

D Das Mochaltargemälde, die Hımmelfahr Marias darstellend, welches
ın den Altar wieder eingeselizt wurde, wurde VOINl Joachim Sandrart 1656
gemalt, ist 496 198 hoch und 2:48
kirche sind VON Sandrart.

rel Auch die übrigen 8 Altarblätter der Stifts-
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()ktober als in ESTO Rosarıl habé ich den
Ildep honsum Prandner und den 1 darau{t Florentium
Mühler ihre Primitias halten lassen. 1 Fodem ST das espen
und Sind bel nortiones ausgeteilt worden.?

Oktober hat mMIr f meinen Namenstag der C°ON=
ent eline Statue Sebastian! VON etall verehrt. ® 1Dem
Messerschmied Prezer habe ich DEr schlag des gedingten
Hochaltarrahmens wiederumb l bezahlt ıınd davor eine
Bescheinigung empfangen.

()ktober haben die /7Zimmerleut angefangen Dei der
Dreifaltigkeitscapelln den Dachstuhl auizusetzen.

15 ()ktober habe ich ON em Mayr Neukirchen
50 Traidgeld erhalten |J)as erste ON der 1/15er Fexung.

()ktober bın ich ach 11127 und en I ach
St FIiOTI1L1An gereist und den VON da wiederum nach
11Z Fodem habe ich dem Messerschmied Prezer aber-
man den gedingten HMochaltarrahmen 100 P schlag
bezahlt.

31 «LtODer bın ich nach Haus. em habe ich dem
Buchhändler eit Tur die pera Gregorl agn]l, pera
Bonaventurae, ugusiin Reding, Theologia in 13 1Tomıi1s und
tlıche andere er 12() eza

Den Dl und ()ktober en I  “Uro hochfürstlichen
(jnaden Passau aymundus Ferdinandus s{ Florian
die Kırche und 7WE] ebenkapellen und den ar in
der HUL geweiht, bel welchem solemnen QACIUS Merren
Tralaten als Cremsmünster, Lambach, Garsten, CGileink und
Schlierbac in Pontithicaliıbus assıstiert. Den hat dieser
CIUS 195 Iruh angefangen nd erst Uhr nachmıit-
Lag sich geendelt, wornach uıntier Assistierung hro hochtfürst-
1C (jnaden und nSs ralaten die Messe gehalten WOT-
den Den en hro hochfürstlichen (inaden 0700 und
etliıche Personen: geflirmet, und ist den 10 Uhr
irüh wiederum ach Passau abgerelst. Herr Prälat VOINI St K16-
ran hat selben DIS erding mi1t denen Closterpferden führen
lassen; auch alle Viectualien dem Ngchtmahl mi*tge_‚ en. Vor

1 Siehe Einleitung das Verzeichnis der Kapitularen, die Abt Max aufnahm.
Florenius Müiller War Ahbht (0)8! „ambac: 1739 —46

gl April En Anm. 1,,und diesen Jag der andern a  T
Stiftes

Diese Sehbastjanistatue einde sich jetz in der Sakramentskapelle des

sel 1er einmal bemerkt, daß die allermeisten erke, die Abt Max für
die Bibliothek gekauft hat, uch och vorhanden SInd nd fast sämtlıche auf dem
oft Prachtvollen Finband des 18 Jahrhunderts sein Supra-libros lıragen. Das libris

der Stiftsbibliothek (zırka Bände) dürfte ein gu Drittel AaUus der Zeıt dieses
des es Max 1st NUur och In wenigen erken enthalten Von dem jetzigen Bestand

ausgeze1c! etien Präalaten sStammen.



3067Abht Maxımilıan Magl aM DAac ınd sSeiIn Tagebuch.

der Abreise en hro hochfürstliıchen ( 1naden die Hi Messe
gehört und mMit dem Venerabile den Segen geben lassen.

Abbildung

$ E:B

8
18

nneres der Stittskirche in ambach (Sıehe 5020)
ovember habe ich ZWel NOovIit10s, als Carolus olig

Streubl und Sebastianus Hiıerzschalbner eingekleidet.
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November Din ich wiederumb nach 10 IDem

K} de Allio, Okador, OE ich H: die angedingte OC
altararxDeli CI schlag ulttung hbezahlt Vom
Ho{fcastner habe kr empfangen

11 November dem A0Q0I10 A AIa mehrmal DEI AD=
schlag obiger Arbeit ulttung 4()

November ist. der Landtag DSEWCSECI, den habe
ich tractiert DDer Zimmerleut und Maurer auch agwerker
(welche Del dem Hochaltar gearbeitet Wochenzettl VOIN 18
August DIS E November tragen au  N kr
aus der €1 bezahlt worden. tem dem Steinmetz Aa
Setzung der Marmorarbeit hel obgedachtem Hochaltar, nk-
geld

16 Dezember ist Del der kaiserlichen HMoifcommission
in allhiesigem Schloß W der andfürstlichen Städte VOT-

gebener Beschwerde abermahlen eine u  ammenkunfit DC-
esSEH und VOIN LNS ndlich eın Eventualvergleich getroffen
worden.

DE IDezember : ich Merrn Daniel alder, Buch-
führer In ugsburg, HEG Herrn eim Lindner, hlesigen
Bürger und Gastgeber, TUr gelieierte Concilia oecumenica
generalıa In voluminıbus NDET Abschlag 3O() übermachen
lassen. em MÜrC hiesigen Schöpimeister Scheibenpogen nach
ürnberg 201 IL, ohne das OL der VON Leipzig g-
liefierten Bücher, als DTO oper1bus JI homae Aqulnatıs 11
18 Vol 150) ME DTO T heologia Anselm1 80 508! commentarıo
ard Aguilrre, tOm1, ÜE IO oper1bus LeOnIs agnı in
tol 0 Dro oper1bus Clementis Alexandrıin1ı In tol I:
Fuhrohn, au nd Verehrung tem habe ich den
DE, iur verkauite orellen HC TUr Yiund Aallh arben

kr., kr und tur sch kr ZUSAaTIHHEN 69 {l
2 kr. eingenommen. Herrn (jotischer habe ich Tr VeI-
TI Neue-Jahrsbüche geben

1716. Jänner bin ich nach gesungenem » Hoéhamt
ach 1NZ.

janner en WIr im Verordnetenrath dıie erstie Ses-
S10n 1in diesem Jahr gehabt.
en habe ch tractiert.

yanner die gesamiten an (nämligh Ddession und

jJanner 1a iıch dem Messerschmied ?rezer Iur (AS
Kupfer dem Hochaltarrahmen 21 KT und Tur das
Vergulden, über die vVvom abgewichenen ahr bezahlten 180
wiederum CT Abschlag
aDsSChreiben lassen.

e7an und 117 dem Spayltzettel
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Jänner bın ich nach dem Rath nach Haus gereist
DE Janner bın ich nach Aı und den habe ich aut

1ttag den Convent aldort tractiert und die Herren Officiere
VOIN (ijmunden darzu eingeladen.

]ännqr verkauite arın Barben) 51 51 kr..
ernalten

D Jänner hat der Mayr Neukircfien 100 Ta1d-
geld erlegt. tem der HMotfkellner verkautften Weın

jJanner 1a ch Iur Buchel kr bezahlt
Janner erlegte der Kuchelmeister um verkaulifte

arm aberma kr Dem Niclas eNdHNSET,
büurger]. Stainmetzmeister in Hallein, habe auf die unter FIÄH-
en abende abernacularbei Bescheinigung 15()
VCI schlag Dezahlt den Jänner O

1 e DA bın ıch nach 1nNz gerelst.
Februar hat das 4Ustündige um glückliche

Ent  indung hro ajestä der Römischen Kaliserin alhier (L102Z)
ın der Piarre angelangen, bel weichem die anwesenden SA
ichen lOblıchen Herren Stände VO  an HO41 Uhr erschıenen.

und rebruar hatten die löblichen Stände Session
und den habe ich tractlert.

Februar bın ich nach dem nach Maus gereIist
_- FeDTALSr habe ich VO Mofcastner 208 KT

Iraidgeld empfangen em habe ich dem Buchhändler
eıt die 10theca max1ıma Yontifcum, * bestehend in
Voluminibus DGFE 150 P item Christophori Haunold de-
lure et usuua in LO  3 DCT H: WwIe auch L exicon He-
braicum DEr abgekauft, ihm hlervon DGr schlag 100
bezahlt

Februar iın Dominica quinquagesima habe ich das
/stundige VTO telıcı Imperatrıcıs anfangen lassen
(in Lambach), welches aul den un anderten FrastensonntagWwIrd continuijert werden. Auf dem Hochaltar ward das Vene-
rabıle und en diese Faschingtag 44 Lichter gebrunnen..

Februar hat der Mayr in Neukirchen 100 ral1d-
geld erlegt.

D Eebrüar habe ch VO Herrn Pfarrer VON Atzbach
3000, VO Herrn Pfarrer Gaspoltshofen 1900 und VO
Jaıdhauser 2000 :anticıpler DET ento Interesse, wel-
ches zu Ostern aufen anfangen SO Diese Capitaliıen

se1 1er bemerkt, daß alle VOM angestellten Personen der die Aa US -
ScChlle‘  i e für asselbe arbeıteten, Steis VOT ihren eru: der ihre Beschäftigung das.
Wort „  of“ tellen konnten, 1so Hofrkellner, Hofkastner, Hoffischer E weiche Be-
zeichnung sich HIS eute erhalten hat.

2 Vgl ben 1714, August.



285 TNO Eilenstein

habe ch der löblichen Landschait Abiführung des kalser-
iıchen Iarlehens Amtschein vorgeschossen. ige
100 habe ich Samnt den anticıpierien 0900 in das Amt
gele  s  gi und a1lsO die 7000 QallZ gemacht

78 Februar Dın ich nach 117 und en en WIT
Verordneten- Rath gehabt. Fodem habe ich Fln feinster
1 einwand VON /Zwirn PCT kr rkauft. Herrn Spazen
habe ich TUr thiche Alabasterbilder, DCI 255 un schwer,
jedes KT., I A() kr bezahlt, den NU1US. en
habe dem Buchbinder uggumus einen Äuszug IUr Finband
nd anderes Mit 165 KT bezahlt nd selinen T euten
Trinkgeld geben tem dem eDEN, oldarbeiter, kr
bezahlt

nd März en die gesamten 1öblichen Stände
Sess10nes gehabt und den habe ich tractiert em
habe ich VON Wiıen das kaiserliche Diploma conlir-
mierten Rathstitul empfangen und davor bezahlt Jaxa 100 H..

des Dıiploms HE dem Canzleidiener bıbarıum IL
dem Sollicitatorı Diese uslagen habe ich VON melner
Landrathsbesoldung, welche aul re empfangen, ezan

egen dieser Besoldung habe JJTO 1745 die Assignation1s
arrham 1 1n Barem bezahlen mussen miıt Fuür einen
gemachten Kranıch und Papperl habe ich kr bezahlt

März in ich ach dem Verordnetenrath wiederum
nach Haus gerelst, weilen aul Ermanglung einiger CO1NAaUO-
niıerter Processe IUr diesmal kein andadra DEWESCH.

März habe ich dem Herrn Daniel alder der
gelieferten Concilia generalla ber die vorhın eza 300
den kKest mit {} bezahlt tem DPTIO Calendarıo annualı
ened1IiIcUunNO Aeg1dlı Ranbeck in 4t0 und tom 12
ezahlt

15 März. Von Johann Paul Vog] habe ich ein ar-
in die. hoc  eilige Dreifaltigkeit-Capelln, dıe Gje-

burt Christı, 15 hoch und reı verfertigen
lassen und davor accordiertermaßen 100 beza tem iur
{ltramarın und (Carmın den Reducieren 4() KT., ann
dem esellen Irınkgeld und dem oten Trägerlohn
bezahlt den artı!

März. Dem Phıilıpp Jos olzögger, aler
Puchheimb, habe Iur die Goldfassung des Altars 1mM
Oratori0 privato bezahlt.

IT Angeld.
er einen aler Joh Vogl konnte nıichts welter eruiert werden. Fr

:Sol1l Aaus Schärding stammen. Das Gemälde cheint jedoch dem bte Max nicht kon-
veniert u. haben, wurde Urc. ein anderes Von Parodio ErSCIZT. weıter unten.
Unbekannt ist, wohilin das Vogl’sche Gemälde kam
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März haben die Maurer Neukirchen De1 dem
(salva ven1a) sa auern anfangen.
pri Dem Paolo dA’ Allio habe ich seliner VOT-

Jährigen Arbeit dem ochaltar (der Stiftskirche) ber die
bereıits empfangenen 120 annoch und also in em
200 ne einem Medaıilion mit des Kaisers Bildnuß
einem Angedenken gegeben

DA habe ich mit Herrn Spazen die Spaltzettlder Marmorarbeit zZzu Hochaltar aufgericht und VOT
solche 2575 ne FEimer Wein ZE Leihkauf accordtiert.

P ist die Sta  al DCWESCH. uch ist diesen
Jag ein sehr großer Schnee gelallen, und continulert die

annoch sehr Star I)ieser lage hat der MayrNeukirchen 3060 Jraidgeld erlegt, ingleichen der Hofcastrer
291 48 KT.  ) W1Ee N1C weniger der Hofkellner Iur verkauiten
Weıln und {ür Gileger erle

15. Aprıl 1/5 4 Uhr Iiruh hat mir der Postmeisters-
sohn VON W els die ertireu!l:che Zeitung gebracht, daß die
Römische Kaliserin den 1es Abends einen Prinzen glück-ich geboren, welcher ın der autfe Leopold Erzherzog Von
Oesterreich und Prinz VON Asturien genannt worden. em
bın ich ach 11 gereist nd habe dem aut den AaNgE-tellten Te Deum laudamus beigewohnt. Auf die TC ist
die illuminiert worden

pri abends ist Francıscus Claudius, Probst
Florian, meın al guter Freund gestorben. Requiescat 1n

A Dem Daniel alder, Buchführer, hat Sery, Historia
de Auxilio Divino tol DEI 10 I Lleutherius, Historia CONTtrO-
versiarum tol NDET IE: ST AÄugustini fol CT Ör-‘
und den Iractatus Jractatuum tom Tol PEr 300 gelie-tert, daran ihm NDET Abschlag 100 bDezahit

DIA habe ich das ausgeschriebene Darlehens-Rüst-
geld e1ls mi1t meılner Verordnete
Iraidg eld abgeiührt. pbesoldung‚ e1ls mıit obigem

18 pri abends zwıischen und Uhr 1StT Heber
Conventual Maurus intermayr im 58 Jahr seines Alters
A einem Stock-Catharr gestorben, CU1LUS anıma in PACErequlescat.

{Raiten ist 117 (Oberdeutschen SOviel WI1IEe Rech NUnNgS egen, 1Iso Stadl-Rait

vorgenhommen wurde und hel welcher uca die Salzbeamten (  1z1ere Von (Gimun-
ist die Salzverrechnung der Abrechnung des Salzhandels in a dıe jedes Jahr
den erschienen. Vgl Maı 1707

Maurus indermayr AUS mbach, das Kapıtularverzeichnis in
der Einleitung, War geboren (Jkt 1650, ordiniert 683 Er War eine Zeitlang

En Küchenmeister.
Pfarrvikar In Aichkirchen (Stftspfarre), dann U1C Te Stittsschaffner und Urc

1719 gehandelt.
er eine iıhm zugefälleney Erbschaft wird D'T
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Z II hatten die löblichen an die Eerstie Session
und habe ich Mittags tractiert DDen habe ich Johann
Franz arl FTB Iur einen Hofrichter HIC den Hofschreiber
AÄAndreas Messerer denen Unterthanen vorstellen lassen. 1

DE II ruh UHtr haben Commissione der
löblıchen Stände ich, Herr Baron VOIl CI und Herr VON

VSIperg als dermalen dienendes erordneten-Collegi1um bel
den Minorıten Clostergebey den ersten aın OC
legt [DDen 1eSs CIrca media 11ma noctis ist meın lıeber
Conventual MUNdUS Schueller, Oomn1ıbus Sacramentis rıte
mun1tus 1n voluntate Divına resignatus, im 531. Jahre sei1nes
- AMHers gestorben.

|Hesen ona sind in dem Fasangarten den größeren
Vorsprung- Teich, worinnen die orelien und al  1INZ, die
Lindenbäum gesetzt worden.

Ma1 habe ich Herrn Wiıilhelm ündtner, burger und
Gastgeber Ihier in Linz, IUr echnung des Herrn Danıiel
alder in Augsburg, gelieferter Büucher 100 DCT
schlag bezahlt

M al bin ich ach dem Rath ach Haus und habe
den glücklicher Geburt des durchlauchtigsten ET
herzogs eopoldı und Prinzen VO  — Asturien das Amt de Sma
Irinitate und ach diesem das le Deum laudamus Sub
positione Smi. DVESUNZCN, habe auch dem CGiloria, Evangelıum
sub elevatione die Pöller lösen lassen. ach diesen bın ich
wıederum ach in z gereist

Ma1ı habe ch m1t HMerrn >Spazen der Capitel
und Schaffitgesims E Hochaltar (der Stiftskirche) CoNnNtirahıer
und Iur 11C VON schönem weiben Schlanderer armor
6 1e10 geben versprochen.

Ma1i hat der Mayr Neukirchen 100 Traidgeld
erlegt.

23 Ma1i habe ich die Frein Josepha Francisca VO
Kirchstötten VOL Eingang in das Barfüßer-Carmeliterinnen-
loster e 1Nz nach Äusweils des eiligen Concils Irient,
nd der ()rdensmanier CX Commissione Celsissimi1 Ordinarıi
examiıntert und die eliation ne beigelegten P_rotocoll ach
Passau geschickt.

Ma1 bın ich ach 1Nz und den VON da ach
St Florian dasıger Prälatenwahl als erbetener Assistens, ne
HMerrn ralaten VOIN chlög]l, $ beizuwohnen.

i1st nN1IC sicher festzustellen ob der rühere Hofrichter Hıeber Von (Cirel-
enfels gestorben der AaUus Stiftsdiensten geireten ist

Edmundus Schueller, Einleitung, Kapitularenverzeichnis, WAarLr Beicht-
vater, instructor iuventutis nd Schloßkaplan in uc  e1m

lard orath 1?01—21.
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Ma1 1ıulerauf ist Herr Johann Bapt Fördermayr 1NONICE erwählet, conlirmiert nd auch in temporalıbus 1nstal-
1er worden. IJ)en DE Maı tTun DIN ich VON da wiederum
ach Haus gereist. DPro Kecompens habe ch 160 in einem
rothsammtenen el empfangen.

Ma1 habe ich Herrn 1ılhelm indtner, GastgeberIn Linz. 100 B  to Herrn Daniel alder gegeben und
11em i t den gelieferten ] ractatus Iractatuum völlig bezahlt

14. Jun1ı nachmittags bın ich mMit Hern DBaron VON
(irienthal und Jungen Herrn VON Ehrmann ach Cammer
gerelst, und den 15 aldort die VON der LöbI Landeshaupt-mannschait aufgetragene (CCommission zwıischen Herrn (jrafen
und ‚etlichen seiner Unterthanen VOTSCHOMMEN.

Junı habe ich Martin elt
verschiedene Bücher hezahlt Buchhändler, 100 TUr

Jul1 ist Herr Probst Florian, Johann ap OoOder-
INAaYyT VON hro hochfürstliche (jnaden Passau, St IO
ran iniuliert WOrdC  L welcher Solemnität ich aut Einladen De1-
gewohnt.

un Ju1 at eIn löblicher Prälatenstand in
decımationis2? die EeErsie Zusammenkunft gehabt. Vom HO1=
cCastner habe ich 7 und VO Mayr Neukirchen 5()
Iraldgeld empfangen Dem Nıcola Wendlinger, eiın-
metz In HMallein, habe ich wiederum DCT Abschlag 100 IUr
en in Arbeit habenden Tabernacul durch dessen Polier
übermacht

Juli bın ich nach 1N7z und habe eine angehendeNovıizin 1m dortigen Carmelıterinnenkloster, Lva Marıa Samblın,Bürgerstochter AUus Wiıen, examınılert.
Julı bın ich wieder nach Haus:

D Julı bın ch wieder Nnach 1N7z in decimationis
berufen worden.

Juli wieder nach Haus.
25. JUuNu bin ich ach Schlierbach ZUr Cel

AÄnnafestes ebrierung des
DE Juli bın ich wieder ach Haus- DIiese Woche hat

INan angeflangen das Korn schneiden und
mand, daß einmal Späat geschehen.

gedenk nle-

August ist in Peterswardein in Ungarn die herrliche
Victoria on denen Kaiserlichen Wwider die Türken erhalten
worden mit Froberung des völligen teindlichen Lagers. {

Johann Bapt. Federmayr FTIO0227)
Wohl zu unterscheiden VON em gewöÖhnlichen Zehent, den das selbst

abga
verschiedenen rien VON den Untertanen er Dieser Zehent 1st eIne ndes-
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18 August 1n ich 1AaCHh FANZ, den sind die Merren
Verordneten das erstemal!

August habe ich die Stände tracHert Linem
Cn habe ich IUr kleine Rubinl Del Iutzend und tıche
Dutzend marag: 15 bezahlt

August habe ch dem I)anıel alder Ür verschie-
dene Bücher, ıunier welchen das Monastıicon Anglicanum miI1t

begriiten, 280 bezahlt Veberdies F ich och
diesen ar für verschiedene Bücher Hei ausgelegt.

21 August. Herr Johann Dapt Yrobhst St L lorian
hat selner Kirchweih den löblichen lierren Ständen
ein chıieben gegeDenN, welches aU1 hiesiger Keitschul (In L1inz)
den 31 angefangen und Jag gedauert. [J)as Best WT ein
Lavor mı11 Giebßkand], welches In Silber 22() ausgetragen.
In Desten (Fanz gleichfalls eINn LAaVOT, E{Iwas ber wert,
tiur den anderten (lranz ein KG 1istolen PUuür den Rütter
einen fachen uggaten. In das ErSiEe 1C ein AAl Silber-
leichterl], in das andere uCcC ein Besteck VON Messer, Gabl,
Löffel und alzpıx ın einem uttera (jewinnste SINd 607 g-

be1l 18iachen S en 1Ur die Landsmitglieder g..
schossen, WwI1Ie auch die Deputierten VON den landesfürstli-
chen Städten Das Leggeld War aut den und auf

LJas Leggeld hat Del 200 austragen. VWelche
NIC selber gyeschossen, nhaben nre in das 1: OS geben,
Iur mich ist das (jewimmnst (SO austragen) in dem

KreIis herausgeschossen worden Die andern sind
leer AuUSgangcCh. Der Herr Prälat alle Jag eine stattliche
Merenda geben nigegen sSind dem Merrn TrTalaien 1200

Kırchenspalier, (auf weilche der löblichen Landscha Wap-
DeNMN sSo gestic werden), CCommissione tatuum HC
worien worden. — Herrn 5Spazen habe ich CI schlag seiner,

meinem Hochaltar Uunter Handen stenende Arbeit, 1000
ulttung bezahlt, welche 1000 De1 einer lLöblıchen

Landschafit aul Amtschein anliegend gehabt, und nierzu e_
hebt habe FÜr die Bı  161inNeca Mıspana Veius 1n olıo0 und
in Schweinsleder gebunden authore de Nicolao AÄntonio HiS-
palensı! habe ich kr. bezahlt. Est ODUS Osthumum,
un hat olches der ardına Aqüirre ausgeben lassen.

Sepiember. 1rO kaiserliche ajestä hat der Prä- E E N
latenstand ansta der Vo der bäpstlichen Meihgkeit verwil-
lıgten Decıma pET Pausch accordiert, WOZU meın
Contingent mut 2040 erlegt und solche miıt meiner Verord-
netenbesoldung Destriıtten habe

1 SeCHiEMDBET bin ich mıit Herrn Baron VON 1amb
und Hertn arl VON ySiperg 28  S Deputierte Von dQen 16b-
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ichen Ständen nach althausen desselben Stüfts Herrn
Prälatens Augustini VOTN Sonau 1 anderte!ı Primizen auft dem

zurückkommen
Wasser abgefahren und den abends wıeder VO dort anher

September Dın ich nach Maus Dedicationem
ecclesiae

A} September habe ich Fr Coelestinum Ehrmann
ach Rom ad Collegium Apollinarıis geschickt und 4598

Reiszöhrung 400 mitgeben überdies 100 SCUdi 1d est
2926 40 kr als ein gewöÖhnlıches Depositum selbiges
Colleg1um 115e Wechsel übermachen lassen Die 600
welche für den Dr Coelestinus sind AUuUs der ( ammere1icassa
erlegt worden em bın ich wieder nach 117 das Nego-
Uuum decimationis auszumachen welches WIT auch den
vollendet woraut ich wiederum nach Haus

September Iruh aul dem W asser nach Dıietach
21wO EG Augenschein Commission das Fischwasser betrei-
tend VOTZCNOMMEN und ach dem Mıttagmal auf em \ 46a
SCT wieder nach 111Zz anher gefahren Dem Messerschmied
Prezer habe aberma DET schlag des kupfernen
Hochaltarrahmens 4() bezahlt und solche das Spaltzettel
hne Bescheinigung abgeschrieben.

Secptem ber habe ich Herrn Ofarıo0 Passau
des expedierten Ordinariats-(onsens ZUT rbauung (9=
pellen aut dem uc  erg die ]axa DET kr und
Verehrung übermacht.

(Oktober bın ich nach Haus [Diesen Tag sind dıe
Maurer mi1t Auimauerung der reıl urm Del der Dreifal-
igkeit CGapelln Iörtıg worden

Oktober 1ST das Spendt ausgethel worden und Hi61>
neben andern indvı1e ungarısche Oxen geschlachtet

worden Portiones wurden gegECNM ausgethe1l Den
1eS 1st Temeswar dıe Palanka HUTC die Kaliserlichen

mi1t urm worden
Oktober hat hro ochwurden Herr Prälat

Florian alhıer pontikiciert Der Convent hat INIT Z7u NIaS
menstag die metallene vergoldete Statua O€ verehrt

1} Oktober bın ich nach 117 alwo auf dıe A dıe
erireuliıche Zeitung angelangt daß sich die Stadt und Frestung
Temeswar den 1€$ DEeL Accord die Kaiserlichen CI-

geben habe

ugustin chs er Von Sonnau 684 — ETAL: Propst Waldhausen be]l CGCirein.
Die heutige Marıla- 11f= Kapelle auft dem UC|  erg in Lambach
Diese Statue des Kochus eimnde sich 171 der Sakramentskapelle des

Stiftes, WIC die des Sebastian, vgl (Jkt 715
Studien itteilungen (1918).
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(Oktober habe ich Commissione Reverendissim1
Dominı Ordinarii die U Kirchen der Carmeliter-Closter-
tirauen 1n 1117 benediectione simplicı eingewelht, und den

daraut obgedachte Closterirauen eadem Commissione
in ihr (loster processionaliter eingeführt. Pro honorarıo
en S1e mMIr ein Reliquiarıum, worin ein Particul de Gruce,
verehrt DDIie Benediction habe ich AaUus dem Ont1-
ficale, WIE in Reconciliatione FEcclesiae annotiert ist Post
benedictionem ecclesiae habe ich iın derselben das erstemal
solemnıiter celebriert EH Assistente in Pluvıalı, Diacono ei
Subdiacono

DD Oktober abends Uhr 1st die Hoi{ischreiberin
Marıa Kva Messerin geborne Pörın gestorben; mMan hat ihr
VO Bett geläutet, ist auch der Convent mit dem Conduct
SaNngcCh.

Novem ber habe ich Fr. Ferdinandum Sreubl und
Pr osephum Hierzschalbner Profeß machen lassen. 4

November ( WIr 1NZ Eroberung VOIN

Temeswar das JTe Deum audamus gehalten. em iST der
den 13 pr dieses Jahres geborene Erzherzog Leopold 71

großen Leidwesen er FErbländer wiederum gestorben.
November habe ich Haus obgedachter Dr

oberung VON Temeswar das Te Deum laudamus gehalten, die
Abieuerung der Pöller aber des Erzherzogen Todesfall
ınterlassen.

November hat der Kuchelmeister fl. 30 kr
verkauite 1S5C ErlesT.

emb hat der Mayr Neukirchen das erste
Traidgeld DECT 100 I, WI1E auch Tur verkauifte Fımer Most

45 kI 15 kr. erlegt.
November habe ich VO I) Kuchelmeister 189 {l

kr. NbER verkauites Inslet (minderwertiges Fett Unschlıtt),
iıtem 45 Il Iur verkauite Woll empfangen. Der Weıin hat
anheur in Qesterreic völlig mißrathen und hat das 1_esen
erst den November angeflangen, aber ZzZu geringsten nichts
daraus worden. Zu Mödling, Fnzersdori und Prun habe ich
in em Eimer und Closterneuburg FEimer.? Von
ben empfangenem eld habe ich ZUrT Bestreitung der heurIi-
geCM Decimae indessen Aaus der Cammereikasse
34() IL, solche wiederum in erlegt, nd Wann solche ZA()
aidorien vorgemerkt worden, wiederum auszuthun eiohien

November bın ich nach Haus.

1€ die ilntier Abt Max aufgenommenen Kapitularen, Einleitung
Mödling, Fnzersdor{i Gebirge und Brunn in den hesten Lagen des

Weinlandg.s bel Baden
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November ach dem Rorate wieder ach 1137
November en WIr erordneten-Rath gehabt.Dieses Monath ist angefangen worden auft der Leithen neben

der (CClosterkirche die W assermauer machen und ist der
Gang och VOT Ende dieses ONa verfertiget worden.

mb en die Landrechte angefangen und
en err AÄAmbrosius Abt Garsten, Herr Baron von RIS-
entels und Herr org VON 818  aus als SupernummerarliiLandsräth das Juramentum abgelegt. 1 FÜr ein Reisepectoral
VON Silber und vergoldet, worinen Y1STLUS geschmelzt, habe
ich kr. bezahlt

Dezember habe ich dem eorg artın Pirrling VON
Olstadt LEttal2 IUr des Livinı de Mayer 5} Hıstoria
de Divinae gratiae Auzxiliis DE Iur des ohannıs Clericati

omnla M  } und des Gregorii impfiler bezahlt
Dezember en wır die Landrechte geschlossenund publiciert.
Dezember bin ich ach Haus.

2E Dezember hat der Ma
JIraidgeld EHEeON. yT Neukirchen 100

23 Dezember Tur des Pezenfelders Conclonator hıstori-
CUuS Theile kr und IUr andere Büchel E 1item
1 andkarte kr. und Agstanlius Vetter 45 kr gezahlt AUs
der Cammerelicassa. Den hat die Wamplin, Bürger- und
Gastgeberwittib alhier (Lambach) 10 {l erlegt, welche ihr
Mann selig, Sebastianus ampl, der Dreifaltigkeit-Ca-
pelln verscha hat abe diese aul Interesse egen lassen.

M7 Deo Äuspice Mit dem Jahr habe ich
gefangen das Archiv einzurichten.

Jänner habe den Buchhändler artın eıit füur VeEeI -
schiedene Bücher, worunter Hortus LEystadiensI1s mıit 11.,9bezahlt

Jänner hat es el Jag geregne
geschnelıt.

auf die . Nacht aber

Jänner bın ich nach Linz.
Jänner en dıe Verordneten dıe erste Session gehabt.
Jänner habe ich dem uchbinder uggumus IUr das

Einbinden VON 128 Volumina in oli0, 8 ın ATO und in SVO
161 35 kr ne Irinkgeld TUr die esellen e7a
Von dem Hof{fcastner habe ich A Traidgeld empfangen

er Rıisenfelß und orıg siehe Näheres Band ohenec!
2 Das heutige Ssta hel Garmisch in Ba Bl

„Iortus Eystettensis Basıilii es. Philiatrı 1013 ein Giroßfolioban mit
vielen wertvollen Kupferstichen.

Abt Max 1e5 sich tast alle Von ihm angekauften erke e1Im Buchbinder
20*
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Jänner habe ich Herrn Spazen und also das
anno 1713 den Juni aufgerichtete und aut 1020 autende
Spaltzettel hne die el  au völlig Dezahlt und den
Spaltzettl aDsSschreiben lassen em habe ich VOIN dem
Landschafts-Bauschreiber tur Clafter puchenes und tuür
Clafter fichtenes Brennholz 208 gewöÖhnliches Olzge
empfangen

12 Jänner habe ich die Stände tractiert
16 bın ich nach dem Rath nach Haus und hat

der Hofkellner einge erlegt
147 E bın wiederum nach 1NZz I)em Messerschmied

Prezer habe ich 200 mithın den kupfernen Feyr VeI-
goldeten BRahmen dem Hochaltar m1t 460 accordıierter-
maßen völlıg bezahlt und dem Spaltzettl abschreiben lassen
och ohne das Kupfer welches ich parte Dezahlt habe

habe ch Herrn Spazen die obıgen
el  au gleichfalls bezahlt und dem Spaltzett] aDschreiben
lassen

Jänner habe ich CHIECHI lıeben (Convent Au w
aula geben und die Herren Officiere Von (jmunden azu
einladen lassen selber habe ich el aber HIE erscheinen
können weil dıe Herren Verordneten als Commissaril ZUT Fn
ringung der Vermögenssteuer und nlegung Darlehens

die vermöglicheren Landsmitglieder und anderer unter dem
Landschafts-Aatastro stehender wohlhabenderer Landsıinsassen
un Capıtalisten, VO Januar DIS er inclusive
äglıch, auch onNnn- und Feyrtag (excepto estio Purificationis

1rg1n1s) hieruber Sessiones gehabt Dem Johann
eorg Anton1 Hieber VO  —_ (jreiifeniels gewesien Hoirichter
hnabe ich SCINEI Holzgrund AT gelegen, DET 2500
abgekauft.

FeDruar bın ich ach dem Rath nach Maus, und den
nach vollendeter Kerzenweihe und gesuNgeENEM Amt wıeder-

nach 1n7Z
Februar bın ich nach Haus.
MDLUar hat der Mayr Neukirchen 130 Ya

geld erlegt er Hotkellner hat 45 tur verkauften Wein
und TUr verkauftes Gleger erlegt

13 Februar hat der Ho{fcastner 247 Traidgeld erlegt
Februar Din ich nach 1nNz

Guggumus (Linz) einbinden Die ınbande hatte m1T dem ıihm gereichten und
och erhaltenen lpra 11Dbros versehen

L atızı ad laetitiam ause
Am art ist der en sSıch hinzıehende, Stiftsbesitze sich hbefind-

1C. Wa  omplex beiderseits der Gmundnerstraße
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15 Februar en WIT die erste Session gehabt
em habe ich HMerrn Kniıttl! Landtschafits Ingenieur
78 kr tur ZW@EeEI veriertigte appen bezahlt

18 Februar 1ST ET sehr große Költen eingefallen
Frebruar hat ecs5 tarken ebl gehabt

März hat ecS sehr tarken ebl gehabt 1tem
auch den

März habe ich m1T ungirau Marıa (0XI Schoitberin
Tochter des Herrn Stadtrichters Steyr als angehende NO-

bel hıesigen Carmeliterinnen das gewÖhnliche LExamen
vVOorTgeCNOMME

10 März ist die adl-al gehalten worden, Del wel-
cher ich aber Beiwohnung des Lan HA habe

wärtig SeiInNn können.
18 März ist den Landrechten die Pu  1cCatıon und

ach dieser Cin großes Verhör DEWESECN ber Unr g-
dauert ach olchem bın ich annoch ach Haus gereist
Äm Gründonnerstag (25 März) Ist anheur die Procession m1t
sehr großem Zulauft gehalten worden Herrn Dr erlosch-
N1IS habe ich für die pera Theophrastı Paracelsı Samt den
chirurgischen Schriften bezahlt 10 den

pri hat der Mayr Neukirchen 300 Traidgeld
erlegt.

prı bın ich ach 11N2Z.
prı en die Sessiones Verordnetenrath aNpC-

fangen. em habe ich dem Daniel alder 43 für
verschiedene Bücher bezahlt

a1ın-prı habe ich mi1t TO AÄNntento agggı
etizme1Iister Schlanders 1ırol CIHEN ONntirac gemacht

die Lieferung schönen weißen Schlanderer armors
Z Statuen aul den ochaltar betreiten und demselben
iur jeden nach Mall, Wasser geliefert, kr

ezahlen versprochen, und daran DCT schlag De-
zahl Diese hat der Cammerdiener ergeben, weilche
ch ihm aber den pril wiederum bezahlt habe em
habe ich dıie Vermögenssteuer PCT 126 kr VOIN meıiner
Verordnetenbesoldung bezahlt

prı habe ich das Einnehmeramt 6000 als
Mof Darlehensbeitrag extradierter Obligation CI -

legt und solche 6000 ZUT ÄAälite m1t hineingegebenen
Amtsscheinen ZUur Hälite mit des ohannıs e1z 3000
erlegten Erbproportionshälfte Destritten tem habe ich Herrn

1 Diese sorgfältig ausgeführten, och vorhandenen Mappenblätter verzeichnen
. den damaligen  2 1TAhaı Grundbesitz des t1

® Johannes DEe1Z, später Abt des Stiftes von 1735
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Spazen 960 DEr schlag der Hochaltarsarbeit bezahlt
mit Anweisung das Finnehmeramb aul den Rest meıiner
Verordnetenbesoldung und rhöben habenden Interessen.

I:I D habe ich dem artın Endter, Buchführer VOIN

urnberg, Iur die pera Ambrosıii, welche sStud1O et labore
Monachorum Ord Ben Congregatione Maurı DParıs
AUSLAUANHCN, in 7Wel1 iranzösischen Bänden 1., und Iur die
pera Omn1a Anselm1 fl., fl bezahlt.

prı hat der Steinmetz in Hallein einen el VON
dem marmorsteinernen 1abernacul geliefert un habe selben
daran wiıederum 100 9194 schlag bezahlt.1

jehel habe ich die Verordneten-Mahlzeıit gehalten.
prı hat mMIr der Kuchelmeister 100 Iur die

verkauften Hirsch- und 1  äut, das aar IL, erlegt.
pri habe ich Herrn Spazen des Hochaltars

den etzten 1000 CT schlag 600 mıit AÄAnwelsung
auf meılne aus dem FEFinnehmeramt rhöben abenden 600
Liefergelder, ulttung bezahlt. Kestieren demselben
dieser Arbeit annoch bezahlende 400 Den prı
bın ich ach dem Kath nach HMaus gerelst.

Ma1ı bın ich ach Cremsmunster ad testum Ale-
xandrı, * und den ruüh wiıeder ach Maus.

Ma1 hat der Mayr VO  e Neukirchen 235 {] Traidgeld
erlegt

M aı habe ich be1l der Kemettmühl einen Östlıng-
fang gehabt und be1l vierthalbtausend geflangen.

Ma1 habe ich mıt Johann FrEeZeI, Messerschmied
L1NZ, g Vergoldung der rel kupternen KnöpiTe der

Dreifaltigkeitskirchen accordiert, und enEe alle Samt
den jeileln un (TEHZ, W1e auch Cronen 700 zahlen
versprochen. uch daran gleich 100 DEI schlag bezahlt
und solche in dem auifgerichteten Spaltzettl abschreiben lassen.
In jedweden nop hne Stiefl gehen drittha etzen un
ein Der Mayr Neukirchen hat 176 Traidgeld erlegt.

Ma 1 hat Herr Spaz angefangen den Hochaltar
aufzusetzen.® Diesen Tag ' bın ich ach 1NZz und hab al-
dort Carmeliter-Novizinnen, Anton1a VO hl e1st, g-
borene VO  am Kirchstöiten, und aula Marıa VO 1as, g..
borene Samblın, VOT legung der Profession gewÖhnlIi-
chermaßen examıniert und bin en früh wieder ach
Haus geréist_.

1KOlaus Wendlinger.
AÄus nla. des Namensfestes des btes Alexander Straßer.

1715 zurück, vgl Anmerkung azu und Anmerkung ZU Februar 1715
Die ersten rbeıten Hochaltar der Stiftskirche gehen auf den August
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Juni habe ich dem artın Velt, Buchhändler, 158
kr iur verschiedene Bücher Dezahlt

Juni habe ich aut Ersuchen des Herrn egers 7
Würting iür die Piarre Steinerkirchen ein Glöck]! veWwel6 Jun] hat der Mayr Neukirchen 100 Iraidgeldenleot.

Jun1ı hat der Kuchlmaister 106 Fischgelderlegt.
21 Juni ist De1 der Dreifaltigkeitskirchen aul

dem urm dem (Closter der erste kupferne In eur
vergoldete nop und das Creuz aufoesetzt worden, wobe!l der
Hofiziımmermeister Friedrich rel ein (1 Wein auf meine
(Gjesundheit ausgeirunken und das (jläss] VO dem Knopfeherunter geworifen, welches Jjedoch SallzZ und unverletzt g-blieben ist. 2 In den nop habe ich ne anderen Reliquienauch einen artıcu VO (C'reuz eingeschlossen, WIe auch
die ZzWwel Chronigraphica sVae sanCitiIssIMae trInItati! DICaVIt

indignus peCccator Maxımilianus as pDatr oMnI-
potent] ogLorla oIt LaVs alg beneDICtIo T7E23 Jun1ı habe Ich dem Johann Prezer WEHCIN Vergol-dung der kupfernen nöp eic wieder 150 DeET schlagbezahlt und solche dem Spaltzettel abschreiben Jassen.
em bın ich nach 1117 nd den ach St Flortan,ortigen Herrn Talaten seinem Namenstag gratulieren.abe pontifiziert und ach der aie bın ich wieder nach
1Nz und den nach Aals: em hat der 16
meiıister ur verkaufte 140 Nösling erleot.Jyunı habe ich mıit He Spaz ZWwel IMAarmor-
stainernen Portaln iür die Laureta-Capelln accordiert undfür el 300 und Leithkauf geben versprochen.Meinem Bruder habe ich geben20 Jun1 bın ich nach 1Nz

Juni! hat das OÖbliche dienende Colleg1ium derenHerrn Verordneten, aut vorhergehendes geziemendes niragendes Magistrates der Linz. den ersten Stein Del der:ren der allerheiligsten Dreifaltigkeit auft dem Platz
auizurichtenden Säulen gelegt und habe ich hiebel auch diegelistliche Function in Pontificalibus verricht. ZA1 Legung desSteins aber welche HC mich, Herrn Baron VO amHerrn arl von: Eysslberg\ und Merrn Steiter, nomine der

Schloß Würting jeg bel Offenhausen, die Nachbarspfarre ist obgenanntesSteinerkflirc„h_en nnbach
Gilas, SOWI1eEe dıe Wwel anderen,deren J] ürme und der Kalvarienbergkirche be]l Herunterwerfen 9anz blieben,; WeTr-

die bel der Kreuzaufsteckung der
den och in der €]1 aufbewahrt
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Enns, zugleic beschehen), habe ich die Pontificalia und alle
anderen Paramente abgeleg und das CIHerzZ umbgnommen,
den ersten Olter aufgetragen und mit dem Hamber den
ersten Streich jedesma getan, nach Vollendung dieses habe
ich die Pontificalien widerumben angeleg und die noch übri-
Sem Kirchen-Caeremonien vollbracht Der Reliquiencaps] Ssind
uUunNnseTrTe Namen, auft zınnernem gestochen, beigelegt WOT-
den Wır Verordnete en auch olchem Species-Duggaten
und Species- T’haler VON Schlag beigelegt. DIie
Merren Verordneten siınd in dem an  aus zusammengekom -
mmen und VON dort aus aut den Plaz geflahren. Herr Baron
VON am 1st in meinem agen mıit mir gefahren, neben
dem agen siınd J] rompeter und Landschaiftsvorsteher
Yangcell, dıe andern Irompeter und Pauker en Del unserer
Ankunit auf dem Dlaz geblasen und hat der Magıstrat
aldort aul unNns gewarte und Del dem Aussteigen uns geziemend
empfangen und nach Vollendung des Sahzel Cc{ies die ank-
SAQUNEL abgestattet.

oma aCcep1 bullam Indulgentiarum 4() dierum CONCECS-
omn1ıbus Christi! idelibus, qul ad pulsum

Lambacı eretiae, DPTO agonizantıbus, Hex1s gen1ibus oraverınt.1
Julı en WITr 1im Verordnetenrath die erste Session

gehabt. Nachmittags hat ein tarkes etter mit einem
Sturmwind gehabt, doch hne Schaden

Julı ist Herr Spaz VO der Auifsetzung des armoT-
staınernen Hochaltars VO LA4MmMbBach anher Linz ZUTFÜCK
kommen, welchem ich den Rest, aut auigerichteten Spaltzettlmit 400 aUuUs der el bezahlt

1 Julı hat der Ho{fcastner 129 kr Traidgelderlegt.
Julı habe ich auf em ucC  erg (Maria—l-lilf)ZU der Creuzsäulen, Woraut das Vesperbild, den ersten Stain

gelegt Auf diese Creuzsäulen habe ich folgende Chrono-
graphica gemacht

esV Deo In sSInV MatrIs reCLInato
Honorl] DoLorosae VIrgInIs sVI nati neCGCeM pLangentlis. 17E%atlente Cor atrlis pertransIVIt gLaDIVS.MaX antistes et CoetVs D  an  )Anilstes, prlor CVM 0 {VnDabant 1717)®*

Dieser Clemens tür alle Christgläubigen in Lambach, die eim

a  re gewährt worden.
Läauten der (jlocke ür einen Sterbenden für diesen kniıend eten, War NUuUr aut
liıchen rısten läuten, ist NIC mehr erhalten Die 1st datiert vom Juni

Diese damalıge Gewohnheit, Tür die in Agonie sıch befind-
und einde: sich 1m Stiftsarchiv.

Jiese Kreuzsäule ist verloren
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26 Julı habe ich der Calvariebergkirchenden ersten aın gelegt
Julı auft dem ucC  erg Unserer l1eben Frauen

Capellen den ersten Stain gelegt Dem Pfisterberger habe
ich Tüur den run worauft die 1NCUeE Calvarienbergkirchenstehen omm ] mo das Zehent TO aul selbigem Feld: doch
auf Jährliches Ersuchen gelassen, 2do die Befreiung VO dem
Vorspann und der Viehauftreibung gegeben Der run
ist unpartelisch auf höchstens aber auft HM) geschätztworden. Für die Creuzsäulen auft dem [D (&  erg habe ich
dem Mahl, Bildhauer in L1NZ, S8() AaUus der Cammerei be-
zahlen lassen hne des Vesperbildes, welches der Prior
vorhın mit bezahlt hat

20 Julı Für die dem Hochaltar iın Wiıen
angefrümten ZWwel Bilder VonNn weichem aın Catharina und
Barbara habe aldortigem Bildhauer vorhin und CIschlag ezahlt und solche 1156 Herrn Spaz übermachen
lassen.

41 u hat der Hotkellner Iur verkauftes Wein-
gleger erlegt.

August ist VOIN Hallein dıie up dem IMNMarmor-
staınernen Jabernacul geliefert worden, dem Stainmetz habe
ich dıie restierenden 150 und also dieses JTabernacul völligbezahlt Dem Fuxen, dürfte ein ehilfe des Wendlinger
SCWESECN se1n), welcher olchen gemacht, habe ch Species-thaler und dem Schleifer einen Speclesthaler Irınkgeld gebenAugust hat der Mayr Neukirchen 150 Tald-
geld erlest,

August bın iıch ach INZ: ber Neupau habe ich
1LEG einen entgegenkommenden Landschaftstrompeter die
höchst erireuliche Zeitung vVErNOMMEN, daß der allgütige Gottder kaiserlichen AÄArmee VOT Belgrad den 15 1es wıder der
turkischen, in 250.000 Mann Destandener Armee, einen voll-
kommenen Sieg verlıehen mit Eroberung des gahzeh Lagers,Munlition, Zeiten, uck, Mörser und Bagage. Die Schlachthat in der acC zwischen dem und 15 angefangen undhat die kaiserliche Ärmee unter dem Prinzen EFugenio den
Angriff gethan. ach verlorener 4G en die Belagertenin der Festung Belgrad weiße Fahnen ausgestöckt und
capıitulieren verlangt, WIeE enn auch die weltberühmte FestunDeCIMa oCtaVa aVg Vsil an die Kalserlichen mit Accord über-
gangen. Dem Messerschmied Prezer na ich Ver-

S War der Wiener Bildhauer Lorenzo atielhs der S{teis mit Fischer
VON Erlach arbeitete Auch dıie beiden anderen Statuen AIn Hochaltar der Stiftskirche,St Kilian und St Maximilian, sind feiner and
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goldung der kupfernen Pyramide und Auge (jottes aul die
Kup! der Dreifaltigkeitskirchen 300 DET schlag
bezanlt 1m Bartholomäimark Ingleichen dem Daniel Wal-

nter diesen Büchernder Iür verschiedene Buücher 130
Sind Bandurı1 Imperium orjientale DET 4() 19n Urigenes Mexapla

Montfifaucon I: eiusdem Paleographia und 1 heatrı
Europael e1l 17 1, Kircher1 ] uUurrıs {l., Lang
T hesaurus Solitudinis Asceticae k2

August ich eine Verordneten-Mahlzeit
August VOT- und nachmittag, WI1e auch en 31

nachmittag habe ich Commission gehabt bel Herrn Baron VON

am  ) des Herrn (iraien Eng] VON Seisenburg Orst.
gerechtigkeit. Ist auch der kaiserliche Herr Vıcestatthalter
Wiıen, Daron VOIlI Krichbamb, als iurstlich Auerspergischer
(jerhab dabe1l erschienen. Dem Herrn eorg VOIN Vischer-

habe ich diesen Bartholomäimarkt CT ento
bel der löblichen Landschaft angelegt, die Obligation habe
ich auf meinen Namen aufrichten lassen, solche aber obge-
dachten Herrn VO Vischerau C: cessione eingehändigt.

ich verschliedenes GeschirrHerr Landschaftssecretarıo habe
DECT 400 abgekauit, olches aber Aaus der (ammere!i ezahlen
lassen.

eptember ist ein schöner und heller Jag DSEWESEN.
eptember ist der herrlichen Vıktori wıder

die Jurken be1l Belgrad alhıer Linz das e Deum laudamus
gehalten worden. DIie Stände hatten 1m Landhaussaal ein ; racte:
ment, wobe!l ich aber nıcht erschienen.

eptember habe ich dem Prezer a2Derma 100
Vergoldung der yramıiıde CT Abschlag bezahlt Diese

010 Ü w1Ie auch die 130 IL welche ich dem Daniel Walder
Iur die Bücher bezahlt habe, habe ich VON meiner Besoldung

Beiwohnung des Ausschusses
eptember ist 1NZ das andere e Deum auda-

mMus Eroberung der Festung Belgrad gehalten worden,
und habe ich aul ıttag tlıche Landesmitglieder ast
gehabt.

September irüh bin ich ach Haus. Am habe ich
gleichfalls Maus as Deum laudamus halten Den
1eSs aul dıe AC- hat ecS5 ein tarkes Donnerwetter gehabt und
alhıer (Lambach) bel dem Wöschhaus in einen Alberbaum
eingeschlagen, ist aber MNUuUr ein Wasserstreich gewesen. *

141 5 e tember ist ber der Dreifaltigkeitkir-
chenlatern die von Kupfer und iın eur vergoldete Pyramıde

Alberbaum ist die Weißpappel. Wasserstreich ist ein NIC| _ zündenderBlitzstrahl.
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mıiıt dem Schein und Auge ( jottes aufgemacht worden, und
ist das VON dem /Zimmermaister ZuNOCHAS Del dem Schein VO  on
Weıin ausgetrunkene und hernach heruntergeworfene as
abermahlen Sanz und unverletzt geblieben. Dem Prezer,Messerschmied, habe ich ur das Vergolden dieser Yyramıden
ber die bereits bezahlten 400 den Rest miıt 200 gleichnach dem Aufsetzen bezahlt. In den oberen nop der
Pyramiden habe ich ein in Silber gefaßtes Reliquilarium, WOTI -
unter eine Particul VO Creuz, eingeschlossen und die
beiden Chronographica beigesetzt:
Deo genltorl, Deo gento, Deo spIr sanCito LaVS et gLorla

SanCitIssIMae trIaDI IS LAVS et gyLorla
September nachts hat 65 wiıederum ein tarkes

Weftter gehabt, welches Z uchhe1im in des Herrn (jirafen
VON Salburg . Mayrhoif eingeschlagen und olchen in Tun
abgebrannt, also daß INan Mühe gehabt das Schloß reiten

21 September. Pro tomo septmo un actis anc-
torum Ollandı Francısco (0)  ing procurato,florenos solvi et eidem atrı Passavium transmı1s]. Mit
Herrn eorg VOTIN Vischerau habe ich aut dessen inständigesAnsuchen des Maxımiliani el accordiert 1 un
sowohl Tur die väterliche als mutiterliıche Frbportion 3500
acceptiert, welche 3500 CI, Herr VON Vischerau, auch also-
gleich abgeführt, und ZWar die 3000 mıit Zurückgebungeiner Obligation, welche VON meinem Voriahrer selig, dato
Oster-Linzermarkt AaNnnNO 1094, in Handen gehabt. . Die 500
mit Cedierung einer Obligation aul Lorenz Joachim Hınter-
MAaYyrTr autend, dato pri 1695, die Extradierung Re-
eIs und ulttung ist in meinem Haus aul der ald nächst
Mariadrenkh den September 1LAAL beschehen.?

kt o b SE nachmittag bın ich von Linz nach Haus-gereist.Oktober en Ihro iürstlichen Gnaden, Bischof VO  $
Seckau  E rafi VO Fambere” IUhier In der Laureta-CapellnMesse gelesen und das Mittagymahl bel mır eingenommen.?*Oktober ist das OUOrdinarı-Spendt ausgetheilt worden
und sind Del Portiones aufgangen.*

Max Fischer VON Vischerau, der erste VonNn Abt Max aufgenommene
Einleitung irrtumlich el
Profeß Star' MaiI 1760 NIC. 17106, W1Ee in dem Verzeichnis CcChlusse der

» Mariadrenkh, das heutige Marchtrenk In der elser alde, zwıischen Wels
und Linz. Dort In der Nähe das als Absteigequartier das rote der Max]l
Maiderhaus; welches 1788 veräußert werden mu Der Name AaxX1hal ist in
dieser Gegend bis eute erhalten

sef Dominicus, raf VO'  = Lamberg, von 1(12—23 Bischof VON Seckau, DIS.
1761 Fürstbischof Von Passau.

Vgl den pril 715 und den 6. Oktober der re 1716 und 1LCH:
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Oktober hat der Mayr Neukıirchen 200 TAa1d-
geld erlegt em hat der Ho{fcastner gleichfalls 151 kr
Traidge erlegt

Oktober hat der Mayr Neukirchen abermahlen
Traidgeld erlegt. em Sind die ZWeEI kupfernen

eur vergoldeten nÖöp Samnt den Kreuzen aul dıe urm der
In dieDreifaltigkeitskirchen aufgemacht worden.

nöp sind Reliquien M1t Iolgenden Chronographien gelegt
worden:
[Deo genltorl, Deo genlto, DDeo spir sanCito LaVSs et gLorla

antistite reL1g10so LambaCensIbVs TL
(iLorla Deo patrl, gLorla Deo genlto alg LDeo spir sanCito

antlistite et LDDeVotls reLIglosIs LambaCGensIbVs
Dem Messerschmied Prezer habe für Vergoldung dieser

nöp und Creuz den Kest mi1t 450 bezahlt Zu IMNe1INeIMM
Namenstag hat 90888 der Convent silberne Tazen mit derle1
Caffeegeschirr verehrt hro Excellenz Herr raf alal1ıa
gewester Vicekönig Sardınien und dermalıger Castellan

Aastello Neapolı ist Del 199008 den 11 abends
kommen und DIS den 1es verblieben Fr hat INITr eiNeEe
(jold gefaßte Schlangenzunge VON denen welche der Apo-
stel Paulus der nNnse verbannt und ihm (Gjraien tta-
Jala, VO  «a} dem Großmeister des Malteserordens aus g..
chıickt worden verehrt Den 13 habe ich ihn aul den Fall
geführt Au en WIT ıttag gespels und SInd aut dem
W asser heruntergefahren abe ihn mıit agen und Fuxprellen
ıınterhalten ein großes Vergnügen gehabt Dem
Herrn Dr Franzen habe ich iur das verehrte Buch der Institutio-
nNu Imperalıum aus der Cammerel geben lassen
tem habe ich dem Hurtter 14 {l kr Bucher abgekau
und solche Aaus der (C(ammereicassa bezahlen lassen

()ktober sind die Maurer mit putzung der
Dreifaltigkeitskirchen VON außen jertig worden und och
es bis dahero hne Unglücksfall sel Lob und an
abgeloffen.

Z Oktober habe ich dem Hoi{fschreiber dıe Quit-
tung Von der DTO und annNoO 1716 erlegten Decimation PCI2049 eingehändiget, solche der 1716jährigen Cammereiralt-
tung Zu künitigen Wissen beizulegen. ntgegen hat erselibDe

gedachter Cammereiralttung obige 2040 VOoON mMe1iner
erordnetenbesoldung (wovon ich obige Decimation alleinig
bestritten DET Empfang einzutragen als durchlaufende
Pos
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Oktober habe ich die anderte Hälifte VON FHETASE
erordnetenbesoldung mIT 1650 erhebt und solche dem
Hofschreibe ad Cassam gegeben welche ann real
Empfang nehmen hat

()ktober bın ich nach dem Kath nach Haus
em sind dıe Klampferer VoN Schwanenstadt MIt Eindeckung
der Tre1l Thurmlaternen und (Gjesimbs der hochheıiliıgen
Dreifaltigkeitskırchen förtig worden S1e en 43 ass
(Bünde) we1ißes Creuzblech hierzu verbraucht Fuür jedes OT-
diertermaßen Il., aber 1548 welche en
Klampferern den Novembriıs darauft aus der Cammereicassa
sind bezahlt worden ne Irınkgeld für ZWEeI
ne und esollien UVeberdies en SIC auch täglich
dıe ost und jedweder des Jags an Wein WIC auch

Maß 1er empfangen
November hat der Mayr Neukirchen 1: kr

ostge erlegt. — Diesen dito habe ich osephum s
Lambacensem als Novıtıum eingekleidet em Fr JT heophi-
lIum et Fr Ferdinandum ad Studium theologicum nach Salz-
burg geschickt. Pro Viatico AauUs der (CCammereicassa
geben lassen. Pr Theophilo 1a ich exira geben VON
obıgem ostgeld.

November bın ich nach gehaltenem Amt und Sta-
ti1ones wıieder nach 1NZ Fur verkauftes Inslet habe ich

kr empfangen
Er Ferdinand Streubl wurde z800| Dezember HED a1s eologe an der

Benediktineruniversität alzburg immatrikuliert. D eophı Ziegler cheıint
der Universitatsmatrike NIC| auf WIC och CIN1IYC eriker ambachs, die vielleicht
schon als Laien der Universitä studierten nter Abt Max legien olgende Kle-
rıker des Stiftes .ambach al der Universitä: Salzburg ihr: Studien zurück Fr Do-
mıinıkus oberger, als eologe immatrıkulier AIl 2() Dez AL F Maximilianus
Vischer, als LOZ1ICUS immatrıkulier Dez A07 Fr Ildephons Prandtner, a1s
LOg1CUS immatrıkulier 26 NOV 709 Fr Fulgentius Haslinger, als LOgiCUS 1immafirı-
kuliert 5 Dez Ya Fr Olestin Fhrmann als LOg1ICUS immatrikuliert Dez 1714
ann der ben schon genannte P Ferdinand reu Fr Joseph Hierzschalbner als
eologe immatrıkul! Nov 1718 und Fr albero OQeffer] als eologe 1111=
matrikulier‘ Dez 723 uberdem en (als Jen olgende gebürtige Lam-
bacher er och olche, die ambac. ihren ständigen ONNSITZ hatten) wäh-
ren.d der Reglerung des es Max der alma mater Benedictina alzburg StU-
1er Marcus Michael Miller, als Log1cus immatrıkuliert NOV. LE Dominicus
Franciscus ,eittner, als (Girammatista immatrik:  j1er‘ Datum fehlt) ; ohannes Joseph
esch, mmatrıikulier: NOov. 1714 (das FaCch: welchem immatrıkuliert wurde,
rehlt); Wolfgangus Prauchinger, als LOg1CuUs mmatrıkuliert NOV: VELO- Franciscus
er, a1s Logicus immatrikuliert NOov. 1720; Maximilianus Bernardus Qelmag
als LOgicuS und ohannes Jacobus er A1S Syntaxista, el immatrikuliert
NOov. L7L Franciscus osephus QOelmag, als Logicus immatrıkulier NOVr. 1/24,
und Fridericus ochreitter, e{iOr]1. immatrikuliert Ta Dez 1724 Viele VON die-
sen dürften ohl als Stipendisten der Abt AaC1AUsSs Hieberschen iftung Iür S{iu-
dierende AUSs Lambach der Universität alzburg studier‘ aben, CIN1YC traten uch
später das CIN, am 1 NOov 1495 eingekleidete oseph esC.
Abt Maxımihan selhst wurde als Johann Magl Kudimentista 682 1111
matrıikulier: W äas hiemit Zur Einleitung nachgetragen SC1
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Dezember haben die Landrechte angelangen, den
ict auft kaiserlichen Beiehl dıe kaiserliche Tagordnung urch-

Yangell, und WAas in einem oder andern verändern ware,
vorgemerkt worden. Hierzu ist auch der VOIN den löblıchen
Ständen rkuste Ausschuß erschlenen.

Dezember SINd VOIN der Herrschait Stainhaus (bei
Wels 15 uec ungearbeıtete au meılnen Handen,
als hlerzu VO löblichen Landeshauptmann ne Herrn Land-
vicedomb angeordnete Commissiıon geliefert worden, welche
die DBauern theıls 1im Kaiserlichen, theils, Cremsmunster- und
Losensteinerischen ann geschossen en

Dezember bın ich ach dem andra nach Maus.
Dezember ach gehaltenem> Hochamt wieder

nach 1n Z
Dezember Sind VO ( loster (Jjarsten 3[ Hirsch- und

Spießhäut (Spießer, Junghirsch) und 45 1  Aut,
uCcC ungearbeitet geliıefert worden.

Dezember habe ich dem Daniel alder IUr das
Reichsarchiv in Ooll10 und Reichscanzle!l in SVo bezahlt
mıit der /Zusage, Wann das Reichsarchiv an abgeben
werde, och Was darauft zahlen.1

Dezember en WIr dıe Landrechte beschlossen
Von den 6000 Hof{fdarlehen, welcheun publiciert.

(stern 1eSs laufenden Jahres beigetragen, habe ich aus dem
Einnehmeramt die ZWEEI Drittel Jahresinteresse mi1t 240 {l e_

hoöbt den Decembris.
DA Dezember habe ich Herrn Spazen ONTO der

accordtierten Marmorarbeit vermöge zweler (Contracte DE
1275 und 300 den DAn Decembris 200 DCT schlag
bezahlt

Dezember en WIr IUr dieses Jahr in dem Ver-
ordnetenrath geschlossen.

Dezember bın ich ach HMaus.
Dezember hat der Mayr Neukirchen 124

Traidgeld erlegt.
Dezember habe ich dem artın eit pro Ihe-

OVO AÄAnecdotorum ın Voöl in ol10, CassiodorI1s
in Oll0 et DITO (jallıa Christiana in Ol0; ıtem DIO (Jecu-
enicae NomentclatorIis Pontificiae in Ol10 100 bezahlt

Dezember habe ich demselben wiederum verschle-

„Das eutsche Reichsarchiv. Aus den berühmtesten Scribenten,
Manuscri1ptis, und Uurc. 'Ostbare Correspondenz zusammengetragen, a  es 1n r1C}  19

und
gemeline
Ordnung gebracht, mit dienlichen Summarıen uch Registern versehen,

W esens Besten Alls 1C gegeben VoN Johann Christian Unig. {{ Leipzig,
De1l FrieTIC 1 anckischens Erben, 1713 und „Die Teutsche Reichskanzley“ Von ün1g
Christian, Leipzig KT&
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ene Bücher, worunter Dernardı, Anselmi et IsıdorIis,item Äeneae Sylvil 160 kr abgekauft, daran
60 kr bezahlt, restieren also demselben noch 100

Dezember habe ich ihme abermalen Summa Theo-
log1iae Scotisticae DEr T  9 Manwuale ] homistorum CIund Mart Becans Manuale Controversarum abgekauft.Dezember hat der Holfkellner den est VON seiner
Leseraittung mıit 141 31 kr. erlegt. tem eodem der Hof-
castner 131 kr. JIraidgeld. Dieses Jahr sind in der
Closterkirche Communicantes gewest

er die in der Cammereiralttung hereingekommener be-
bezahlter Pupillengelder Sind heur in bezahlt worden 18690

kr O Pi9- samt 10 kr 1 Pig. Interesse, welches ntier-
CSSEC aber ich AaUSs der Cammereicassa ezanlen angeschalfithabe; bleiben also mit Ende 1917 annoch in die upillen-bezahlen SCHU  12 1000 Diese Pupillen-gelder Sind den Recrutenstellungen appliciert worden,quidem 1NSCIO.

1718 Der „Schreibkalender auit das ahr 1718“ ist niıcht mehr VOTI-

ches on der obderennsischen Landschafrt hat be
handen In diesem Jahre 1eß Abt Pag]l das oroße Urbar anlegen, wel-

gl_aubigen lassen (sıeheEinleitung).
719 1Ie0 Auspice. 5: jJanner hat der Hoifcastner 120

30 kr Jraldgeld erlegt. em 1a2 ich em Hofrichter
180 VO obıgen Iraidgeld und 45 3 Mauri Erbportion
ZUT DBezahlung einiger Pupillengelder übergeben.

f Janner hat Johann Georg aıdhauser  J Bürgerund Oberviertlmaister, VonN der ZUT allerheiligsten Dreifaltig-keitcapellen emachten ıitung für das verilossene 1 /18er und
eingegangene 1710er Jahr jedes und un achs,und un acC Quittung das
erstemal erleot.

jäaänner 1at der Hofkellner 45 für verkauften Weıin
erlegt.

Jänner bın ich nach HZ
Jänner hab ıch Von dem Prezer einen türkischen

Pallasch Samt ZWwel Wurfpfeil In einer Scheide VON Sapp der
Cameelhaut, WI1IEe auch einen türkıschen Säbl, es mi1t Sıilber
beschlagen und sehr saubere Arbeiıit und reich vergoldet, die
Klingen sind damascıert, WIEe auch die Wurfpfeil VON Damas-
CUS, Tkauift

Jänner sind die löblichen Stände
Janner hat mır Herr Landvicedomb die 1/18JährigeLandrathsbesoldung, nach ZUug Ir mıit 9i Dezahlt
Jaänner bin ich ach Haus.
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Jänner habe ich Buchhändler artın eit dıie
restierenden WIe auch die Tıtı 1V1 in O, tomıs,
Cornelil Tacıtı tom1, Annaei OI1 (Romanarum Epitome ef
Patarol (Laurentius atarol, Series Augustorum Augustarum
Caesarum, ene 1702 DET E tem PTO Caramelli, Theo-
ogla moralı iundamentali ei reguları IL, USammell 109
Dezahlt Auf das 111e He aber für die pera Augustin]! Barbosa

ausstehen lassen. em hat der Kuchlmatitister
592 Iur verkaufte Fisch erlegt.

Februar hat der Hof{fcastner 101 kr Pig
Iraidgeld erlegt. LEodem habe ich AUuUs der allerheiligsten
Dreifaltigkeitskapellencassa VON den 1n gewidmeten Capıl-talıen und bıshero davon eingenommenen Interessen dem
Johann eorg Jaıdhauser, Burger, Gastgeber und Oberviert]
maister, 400 ET ento Jährliıches Interesse und
vierthähriger Aufküundigung dargeliehen. em hat der
Hofschreiber den ersten Monatsextract eingereicht.

Februar en WITr heuer den erstien Faschingschmaus
gehalten.

Februar bın ch nach Au und habe den den Con
ent daroben tractiert, W1IEe auch die Herren (Oifficiere V}  —
Gmunden darzu eingeladen.

Februar hat der Mayr VO Neukirchen raid-
geld erlegt, welche ich dem el1lxX dem E1
F1eHDELe geschenkt LFLodem habe ich dem P (C0e=-
lestin nach Rom 100 dus der (C(ammereicassa Uübermacht

Februar ist die Stadl-Raith DEWESCN. Den en
die GÖst, als Herr Salzamtmann samıt den andern (Officieren
auf die a im Refectorio gespelst. (Siehe Abhb

Februar hat der HMofkellner 40 einge erlegt.“
Februar hat der Hofkellner 1} tur 13 Limer

othen Welin, als Eimer en ettersdorfer und Eimer
solchen 1/18jährigen, Eimer en Mebesbrunner und Limer
gleichfalls 1/18)jährigen. em habe ich dem EeI1X

ZzZum Berg Calvarigebäu geben VON obıgem JIraidgeld.
Diese Faschingtag 19.—21 eDruar 1NAUTrC ist tag-

ich VON bIs Ur ın der 11 und VO  < bIis Uhr
nachmittag unter ausgeseizten hochwürdigsten (jut das Stun-
engebe mit sehr größem Concurs VOIN Marktleuten, Stadlin-

und absonderlic der Bauern gehalten worden. er
uch In Lambach wiurden gleich anderen rtien ein olcher Kalvarienbergmit Stationen errichtet. ellxX Azinger Aus SC (geb Nov 16063, prof. Julı

1690, ordiniert Sept Wal der vorzüglichste Anreger dafür. Fr W. auch der
Erbauer der Kalvarienbergkirche Neumarkt-Kalham In Oberösterreich 111 e
1728 Gestorben ist unı 1122

Der Hofkellner WwWar Zu dıeser Zeıit ein gewisser eorg Moölzlberger.
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dem Tabernacul ist der C Baldachin aufgemacht worden
und en bis tlıche 4() ichter gebrunnen. Die Conventu
en mit den Betstunden abgewexelt. Am Sonntag habe ich
das Hochamt de Trınitate

Februar Ssind dem Francisco Mesenta 15()
seinem Spaltzettel, des Pauragemähls PCI Abschlag AUuUs
der Cammereli Dezahlt worden.1 em nach der FIn-
äscherung bın ich nach 1NZ.

Frebruar ist der Hoftischer Simon Rauscher einem
hıtzıgen Fieber gestorben, welchen ich sehr betraure
selnes Fleißes und guter Erfiahrenheit 1m Fischen. Er hat Sich
mit en Sakramenten Ze1U1C versehen assen.

Februar ist weiland Ihro:' Excellenz err tto raf
VO Mohenfeld, kaiserlicher geheimer KRath Wien gestorben,
dessen Leichnam ach Aistersheim in - die Hohenfeldische
TU gebrac worden. dem Daniel Walder IUr g-1eferte Bücher, Worunter des Benedicti Montanı Interpretatio

Scriptiurae; die Topographia Galliae, talıae 15 Romae
et Palatinatus En ita Abbatıs Langlets Einleitung ZUiE H1-
stor1a begriffen, bezahlt LDDem Prezer habe tur ZWeEI
turkische saubere Konr, miıt DPerlimutter und al eingelegt,2 bezahlt

März haben die Landrechte angefangen.
März nach Aistersheimb und habe abends alda Ob-

gedachten Herrn ()tto Heıinrich (irafen VON Hohenield seligLeichnamb in dasige T eingesegnet. GegenwärtigHerr tto Ferdinand rafi VON Mohenfeld als des Verstorbenen
altern Herr Sohn und Majoratsherr, WIie auch dessen Herr
Bruder und des Verstorbenen jüngster Schn tto Dominicus,kaiserlicher E.delknabe, Herr ral Khrumhıiller,® err Dechant

Moikirchen, Herr Pfarrer Rothenbach, Gaspoltzhofen,S{ Georgen, Capuciner ne och anderen Herren Piarrern.
März habe ich mit den Miınistris um Uhr eine

Nocturna Officii Defunctorum in Pontificalibus gebetet; Herr
Dechant Ssamıt denen Herren Pfarrern aben  en andern hor
gemacht ach diesem War die Leichenpredigt, welche Herr
Piarrer St Georgen gehalten. Darauf habe ich das erste
Requiem J WIE auch die absolutionem ad tumbam
ach diesem vollendeten (jottesdienst bın ich a1lsoDa wieder

Francesco Mesenta VON LUugano, italienischer Architekturmaler. Er War In
Maria JTater] und in St. Florian atılg. Vgl Czerny 234; Oesterreichische
Kunsttopographie L 9l

Eın Gewehr VOIN olcher Arbeıt ist 1m Naturalienkabinet des Stiftes och
sehen,

Der Name des Grafen ist verschrieben (Khevenhiller ?)
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nach Haus und den Iruh ach |1nz verreist. Meine e1ISt-
lichen und die völlıge Musıic aber habe ich och bei de
etzten zwel (jottesdiensten daraußen gelassen.

13 nd Marz sind dıie löblıchen Stände 1n LaAand-
tagssachen und den habe ich tractiert

hat hro ochwürden21 März ıIn estio Benedicti!
Herr Prälat Crembsmünster die Capucıner iın fer tractiert
und mich azu eingeladen. In eodem esto habe ich
Haus den Theophilum seine erste Primizen halten lassen.1

In ESTO Josephi ich BB Del den Carmelite-
rtrinnen Messe gelesen und alle Closterirauen el communiclert.

März bın ich ach dem Rath ach Haus und den
wieder nach 11N27Z.

März SInd die Landrechte publiciert Wworden.
Maärz 1a ich Och einem appelierten Prozeß De1-

gewohnt un bın nach diesen ach Haus. Diese Z7WEI Tag,
WIEe auch den 31 War 65 sehr kalt und absonderlic
den 21 einen sechr kalten Wind daß Cc5 sehr STar geiroren,
also besorgen die Obstbäume, weılen des vorher-
gegangenen sehr arm en etters schon völlig heraus mit
ihrer Blüh, düriten groben Schaden leiden Im Spalter-
WI1eE auch 1im ayrhofgarten habe ich den 31 Zweige VO  a
Schwarzen Aepieln W1E auch Bırnzwelg gepölzet. DIie weig
habe ich AaUsSs Ungarn bekommen, mussen amı auch 1m
Spaliıergarten die gesprengten Premer-Aepfel gepölzt werden.

Brodsatzung Wıen 1718 den 28. Juni: Fın ollener (?)
kr. Laıb soll wiegen 14 Loth, ein kr Laib

soll wiegen Pfund, eine Mund- der Rundsemmel 01/2 Loth,
eine (J)rdinarı ı Kreuzersemmel

nd prı hat in der aC einen ziemli-
chen Schnee geworien, welcher auch jedesma b1s Mit-

blieben und haltet dıe KölteLag liegen
pril habe ich dem HMerrn Lebzelter Mayr in Jleur-

Wang die ihm VOIl AaNO LEI2 schuldigen 1500 VOoO  —
den meist Eislischen und anderen VO Hofrichter erlegten
Gefällen bezahlt und die Obligation ad cassandum zurückge-
Nommen Von der Fislischen Verlassenschaft sind auch
dem (loster ratione des Maurı Mıntermayrs selig 612
zugefallen, welche MI1r auch aut eingereichter Specıification
e1ls ın barem Geld, 100 miıt einer Obligation, Stück]
harbene Leinwand, guldene Ring!] 10 il., eine silberne
an qu1i gemacht, e1ls aber och rückständig.

Vgl. Einleitung, Verzeichnis der VO Abt aufgenommenen Kapitulare,
ollener Laib 1st ein Yrotlal. AUS minderem Mehl, Halbmehl, ach Ade-

ung ame bollen VOIN elavischen Dul, die Hälfte, halb Vgl uınten Maı 17/19
D{*
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I diese siılberne an habe ich dem HMoirichter Aseiner
hlerin gehabten großen emühung einem Angedenken
verehrt.

pri hat der Mayr Neukirchen 180 Traldge
erlegt, davon dem ellx Zzu Berg Calvarı geben
worden.

Dri hat der Jaıdhauser den Stiftbriei ber die g'-
machte Stiiung der allerheiligsten Dreifaltigkeitscapelln ein-
gereicht, dem ich ingegen einen Revers extradiert habe

prı hat der Hoicastner 73 3() kr ur abgelöstes
(jetraid erlest. em habe ich dem Daniel Walder Tur
die Gregori I1uronensis und Basnagıus 4 anderten
el bezahlt

pr1i hat der Hotkellner tur Eimer Wein-
gleger erlegt.

19. Aprıl bın ich ach 1N7 und den en die
Sessiones 1im Verordnetenrath angeflangen. Einem enhabe ich aın  } als einen kleinen HMalbbrillianten, eın Ru-
bın und eiIn marag abgekauft, WIE auch meıine
Tuckuhr Rubini und 12 1aman vertauscht Von
dem ZUE vorhabenden ıftung gew1dmeten, be1l lLöblicher LAand-
schaft ET eNTtO anliegenden 2000 Capıtal, habe ich
die Interesse mit 120 empfangen, N1IC weniger VO ersten
Dritt] meıiner erordnetenbesoldung kr. Die 1000
aber dem Hoischreiber nstatt der 1000 il., welche i1hm das
Einnehmeramt mıiıt Ende . vorigen Jahres hinaus schuldig VCI-
blieben, überlassen; welche 1000 ich einen (urent-
schein DE ento Del löblicher Landschaft lliegen lassen
und solche aber gleichfalls der vorhabenden ıftung g—widmet habe

prı sind die löblichen Stände und habe
ich tractiert Der löblichen Stände Sessiones en DIS den

inclusive continulert. (Späterer FA Oster-Linzer-
ar 1/20 ist mMIr der ausständiıge Rest DCF 25 kr Df.
VOoO der zugefallenen Eislischen Erbschaft LEG den Hofrichter
bar erlegt und hliemit völlige Contentierung geleistet worden.

2. und Ma1i ist andra gehalten und jedesma ein
appellierter Prozeß erledigt worden.

Ma1 hat Herr ugustin pindler, Frfeiherr; das Jura-
ment als Supernumerosi-Landrath abgelegt.Maı habe ich be]l Herrn rTalaten Crembsmünster,
als dessen Namenstag, ıttag gespelst.

Annales oliticosecclesiastici. Koterodamı1 1706

Paurakirche. Vgl Einleitung.
Die ‚VOr abende tiftung“ 1ST die Waisenstiftung für Knaben der
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Z Wıen ist ımnter dem Maı1 119 aul a(9) landiürst-
1C Verordnung jolgende Brotsatzung gemacht worden, daß
eın Oollener kr Laıib un Loth, ein kr
Laıb Piund 16 Loth, eline Ordinarı-Kreuzer-Semmel Loth,
eine Mund- oder Rundsemmel Loth Gewicht en SO

Jun1 abe Herrn Pfarrer chwanenstadt OIC

SITATIZ geweıiht
und Herrn Piarrer Guns_kirchen OI und eine Mon-

Jun1ı hat LHan bel der Yrozession (Fronleichnam) die
erste Segenstation VOT dem ore gehalten, nistan-
denem ungestumen Wınd ıund bald darauft erfolgten egen
N1C welter gehen können, sOoOnNndern wieder zurück und die
übrıgen Segenstationen in der TIL und Kırchen halten
Uussen.

Jun1ı na ich dem Prezer für- reiche Vergoldung
eines Brustharnisch und Casget (eigentlich Cassakın, Iranzö-
sisch, edeute Reitrock), auch MWAR verschafiten Federbusch
und spanischen Mantikorb aus der ( ammere!l bezahlen
lassen.

7 Jun1ı ist man mit der Procession aus und 4EG die
Gärten SaNngCN.

jJuni hat der Kuchlmaister TUr verkautte Näsling
2() kr erlegt.

15 Jun1i habe ich einen VON Herrn von Sealu, Verweser
SC ortigem Calvarıberg verehrten OIC gewelht
em habe ich dem Martın eit die Tur den Barbosa

bezahlenden restierenden A4() Il:; nd Tur au{fs HCL gelieferte
Bücher auch 40 - S aus der el bezahlt
UVeberdies HSE ich VON demselben noch 133 Tur VeOTI-
schiedene Bücher, worunter des Johannıs (jerson pera mit

und Hugonis Cardınalıs pera mit begriffen, be-
halten, welche L bezahlen ıch annoch schuldig verbleibe

I Jiüna hat der Mayr Neukirchen Traidgeld
eEreSt. egen Vergoldung des kupfernen Knopis und ern

WÄSCEGE lıeben Frauen apellen aut dem u  ere und
nop auf die Messglöckllatern, welche ganz DE miıt eCc
habe decken Jlassen, 250 accordiert miı1t dem Messerschmied
Prezer 1NZ.

Jun1ı en die Maurer angefangen das (ijlashaus in
Mit .der Iu 1st die heutige akramentskapelle gemelnt. Abt Se-

verin, 8— 1 1n dieser Kapelle Tür seine Oönche eine TU: errichtet mit
folgender Widmung iın der Deckplatte : Deus det mortuls requiem, morituris alutem

raret Oomn1bus Num imonumentum DpOosult Severinus Aas NNO Domini
11eCTIs SU1S confratriıbus, QUOS in 1ta charıtas rel1g10sa coniunxerat, INOTS

Diese Iu WwIird seit Kaiser 0Se NıC mehr benützt.
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Miıt den Stokathorermdem Jraungarten länger machen. 1
Johann eorg und Franz OSe Olzınger nabe ich

ternerer Marmorierarbeıt in der Dreifaltigkeitskir-
chen accordiert CT 1600 SA einen halben Muth Korn.2
(15 etzen Viertel.

TI Juniı habe ich dem artın eıt die pera Theophıli
aynaudı, In tomi1s bestehend, 147 {} abgekauift und
daran AaUus der el 100 bar bezahlt, die aber restie-
ICn och bezahlen tem des Christian1ı unig (Ceremo-
niale histor1co-politicum und Cluver1 Germanila antı-
qUuUa HS weilche €e1 sogleic bezahlt

Jun1 habe ich (r Messe gelesen nd bin
nach olcher nach 1NZ

unı hatten WIr im Verordnetenrath SEesSSION.
Juni hatten die gesamten löblichen Stände Session

und habe ich tractiert
unı en WIFr Verordnete Hachmittags bIis 1/90 Ur

abends Rath gehalten und 1in olcher Session geschlossen.
Jun1! 1/9 3 Uhr Iruh bın ich nach Haus Uund habe

noch Haus celebriert. egen Ende dieses onats hat
der aler Afalterer (Abfalterer in uUnNsSetel Frauen Capelln aut
dem C  erg die Cupl malen anfangen. Demselben habe
ich woöochentlich il., tägliıch neben der ost ein Maß Wein
und Maß J1er accordiert, W1Ee auch einen Tagwerker 7U
Farbenreiben. 3 Ingleichen en die Klampferer angeflangen,bel obgedachter Capelln die Laterne mıit ecC decken

11 Julı haben WIr angefangen auft dem ornie in
der Kühweit das Korn schneiden und sind mıit diesem den
.. Törtig worden, en auch och diesen en in der
kurzen Meymahd schneiden angefangen und sind mit SOl=
chen den aut ittag Iörtig worden, Woraut nachmittag
INnan gleich angefangen olches einzuführen, W1E dann olches
den 15 aul lttag völlıg und Qanz schön in den g-
bracht andel Sind SCWESECNH in em 807 und ist das W as
besonderes, daß INan das Korn gar N1IC aufmandeln durite,

Dieses Ireibhaus ist och Z Zeit in enUützung, doch wurde ein1ges daran
umgebau

Die Brüder Johann eorg und ose Holzinger ach dem Spaltzettel„Stokkadore“ VON Schörffling. Abt Max schloß mit ihnen schon erträge ah
Sept. 1718, SOWIE August 17922 In letzterem ahre mit sel Holzinger alleın
Dieser machte uch die Stukkoenge Portale der Lorettokapelle. 1e 31 März 1A29

ach en ar VOIT a  re 1718 kommt anf e1te ein „Mahler eorgAbfalterer“ als Besitzer des 10128 „Welschen Häusl“ in Lambach VOTL. ach einem och
vorhandenen Kontrakte des es Max VO NOov. 1/24 jedoch sollte Johann eorgAbfalterer, er 1n Wels, ein Bıld tür die Kapelle Fr An ucC  ergmalen, hoch, Trel 60 Dieses Bild ist, überhaupt
ZUr „Contentierung“ gemalt wurde, NIC: mehr vorhanden. Das etizige st bedeutend.
kleiner thd stellt die utier Gottes „Auxilium Christianorum“ gekrönt dar.
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sondern gleich noch selben 1a9 als gyeschnitten worden,einführen können. Auf em Maidiührergut ist gyleichfalls dieserTage das Korn geschnitten und eingebracht worden.
Julı ist auft HHEEISGCERT lieben Frrauen GCapelln Püuch:berg der 1n eur vergoldete kupierne Knopf und ern WIEeauch auf die essg]Ockl-Latern der ebenfalls in eur vergol-dete kupierne NODT, das mattvergoldete eiserne (Creuz glück-ich aufigesetzt worden, wobel Sowoch! bel . den erste rten alsletzteren Zuh0CcAs Del dem nop die ITrompeten gyeblasenund tlıche 1sStolen gelöst und unter olchen das aus ge{irun-

blieben
kene und sodann heruntergeworlfene las Sanhz unverletzt DC-

Julı sind dem Prezer tüur das Vergolden gedachterzwel nöp un  ern die accordierten 250) Adus der Cam
merel Dezahlt worden.

Z Julı habe ich Herrn (Grafen VON Seal, Salzamtmann
Würting, eine Visite gegeben,

Juli VON demselben solche wiederum empfangen31 Julı hat Herr Ar Carlionel In der Dreifal-
tigkeıitskirche in Fresko malen angeiangen. ö0 hat
Man das Linsgetralde Aaus dem oberen Hoffeld eingeflührt, WIeauch Neukıirchen tem eodem hat der Mayr Neu-kirchen den Rest VO verkauften (jetraid mit 16 19 krund Strohgeld ETIEDT. DIiese 140 habe ich alsogleichdem Hofirichter auszahlen lassen, und ZWar die 100 T welcheerselbe den 21 unı dem Buchhändler artın e1
der Opera Theophili Raynaudi DEr Abschlag ausbezahlt Die
der Kupl dem HEHECN Baldachıin. 2
40 aber dem Leopold Mahl Bıldhauer Linz,

August abends hat Cereus SCTPENS tlorijert wunder-schön, W1e ich VOM Gjärtner nd anderen, die gesehen,verstanden, selber aber habe NIC sehen können, weılen
HU: VON Uhr abends DIS Uhr frun den en DC-standen, hierauf aber sich wiederum zugeschlossen. 3141 ugust sind die aler Herr Carlone un ran-

(Messgsenta) mit der Latern in der Dreifaltig-keitskirchen förtig worden, und hat Herr FranceSCO sroße15 und kleine Buch old OD 45 kr
qud in verbraucht J also um 60.f1.
raten romisch-venetianische Schule. SE War In der Schweiz, in Deutschland un: OJester-

Carlone arlo, iıtalıenischer aler, 85 —1  Y dessen rDeıten VeI-

reich ätig, In reiferen Jahren kehrte ach Italien zurück. Vgl Tietze in Ihiemeund Becker Künstlerlexikon Va 5/6 Dessen Bruder Diego Francesco Carlone, aupt-Sachlıc. Stukkateur. Von letzterem sStammen dıe Stukko und Reliefs des Refektoriumsund Ambulatoriums des es Lambach, bbi
Diese Kuppel ist n1IC. mehr vorhanden

Idung i (Seite 417.)
Cereus ist eine Kakteenart.
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AÄugust 1a ich dem Herrn DPiarrer VO  —x Gaspolz-
€n (jiocken geweiht iM honorem Beatiıssimae Virginis
Marıae et Florianı artyrıs

August habe ich dem Bücherträge!l verschiedene
Bücher worunter des I homae Aqu Trhardı ene Wesso-
OoOntanı (jlorıa SSm1 I ”rofoparentis Benedict! ET 45 kr
nd die sogenannte 11} ( jottes Theilen des Josephı1
imene7 DEr 15 k1 abgekauift und m1T 17% kr Aaus
der Cammerel ezanlen lassen Den en die Jag-
werker angeflangen il der Lengaut den bereıits gemähten und
och Z mähenden Mais 6C}  en aui daß das 1eh N1IC
könne hineinkommen

August SINd die Klampierer mi1t dem Findecken der
Laternen sowoh! Hel dem Sakristeiturm (Messglöcklturm), als
Unserer | 1eben Frauen apellen aul dem uc  erg jertig WOT-
den S1e en ass und 11/9 ass es ech VOI-
Draucht IUr jedes 20 und es denen Höftften
usammen 555 1, Aaus der ( ammerei ezahlen ist
Den hat der Moicastner A [ kr Pie. Iur abgelöstes
(jetraid erlegt.

August bın ich ach 1T7
26 August habe ich VON dem I)anıel alder um 179

Bücher gekaufit und solche gleich bezahlt Aaus der el nter
diesen Büchern SINd Joannıs (lassı1anı pera 15 Hıstoria
ecclesiastica Ludovicı ] UCH 26 Annales ecclasılasticı Briıtan-

Mich Alfordiı SÖ
{

Theologıia Salmaticensis tom
Apparatus ad Bibliothecam patrıstıcam tom SeCcunNdus
Spicilegium saeculare CHfst unig 13 eirı (Zei

lensis pera Hıstoria persecutionis Vandalıcae
Kriegshelm und el Boethil B  1s  ( enk-
würdigkeiten el RE Von den Bücherträgern 3A
auch unterschıiedlich Buücher rkauftt und aUus der el De:
DE tem VON Martın Endter den Tomum prımum 19808

welche AauUus derde CIIS Sanctorum Bollandı DETI
(Cammerel ezanhnlten assen. Mehr VON dem Endter (jJrammatica
relig10sa brahambi ara PET {l:; aber gleich
bezahlt

SeHLEMDET bın ich nach dem Rath nach Maus und
den ach gehaltener Uhr Mess der Laureta-Capelln
wieder nach 1Nz

eptember iın ich wieder ach Haus.
15 SepfeEmMbET habe ich mit Phalap p Molzögger,

Maler Vergoldung des Fries und dreiler Schilder

Ager -  13 Traun.
Lengau, Jetz Waldbezirk links der Iraun Schwanenstadt zwischen
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der Dreifaltigkeitskirchen eın Spaltzette aufgerichtet und IUr
das erste 400 {l IUr die Schilder 200, 000 De-
zahlen accordiert.

SeptemM er SiNd die Maurer mit der ohe des
Berg- Calvarıgebäu förtig worden und den daraut en
die /7Zimmerleut angefangen den I)achstuhl aufzusetzen.

eptember habe ich mit dem Marco Antonıo
S paz Lieferung zweler nge VOI Marmaor d1 Carazo,
welche (jenua VO dem beruhmten Bıldhauer Domen1co
Parodıo verfertigen, für jeden S6 und IUr die 1efe-
TuNng VON (jenua DIS all 1n 1ro 12 Kl ZuUusam me
197/ kr aut aufgerichten Spaltzetil ezanhlen OT-
diert. 1 em die habe Capıtul gehalten, und in olchem
den Bartholomäum Aipeuntner nac der Profifeß-Schedula
aber AÄichpeitner) Saliısburgensem, primı annı ITheologum,
ad Noviıtiatum aufgenommen.

eptember habe ich dem Herrn Piarrer 1
einen OI gewelht

|)iesen gyahzel Sommer War eEINeE sehr grobe Flı17 und
Durr, dergleichen der alteste Mann N1IC gedenket, also daß
die (jraserel tast völlig verbrennt worden; im Weingebirg,
absonderlıc Was auft der Möhe, sSind die eer ZWarTtr häulg,
aber sehr ein und eingeschrumpfft. bst hat CS auch sehr
Wwenlg, und Birnen, /weitschken, eix und Kirschen fast
ar nıchts geben Vom Uul0 bis Septembris abends hat

außer e1in und anderen, und UT in ein und andern OIt
geringen W etterregen, gar N1IC geregnet.

()ktober habe ich Bartholomäum Aichpeutner und
Ignatıum | 1erzer eingekleidet. ®

()ktober habe ich Von einem Buchtrager ein Buch
dıe ammlung VO Naturgeschichte DF gekauft un O1
ches AUus der el bezahlt em Ist das jährliche pen
austel worden mıt 9600 Portiones, ohne die großen Por-
tiones auft der Tail, wobel Personen Sind.

K Oktober hat mIır der 16 Convent zu me1inem
Namenstag eine Particula de Cruce C authentica ne
anderen Reliquien verehrt. Z ıttag sind 1m großen und
kleinen 1 aftelzımmer bel ZWel Tafeln 103 Personen
hro ochwürden VO  z (jleink en pontificiert.

Domen1co Parodi, Schn de: F1l1ppo Parodio, berühmter Architekt und
Bildhauer in Genua, DSeST Er arbeıitete uch in Wiıen TUr Prinz ugen
Vgl Künstlerlexikon Von agler, Seubert, Singer. Diese nge: eiinden
sich jetz och 1m Tabernakelautfbau des Hochaltares Höchstwahrscheinlich Sind uch
die allegorischen Figuren Glaube, offnung und 1€e uf demselben Hochaltar VON

10
Die Familie Lürzer

Landadelsfamilie. Vvon Zehendtal, eine noch 1im Salzburgischen bestehende
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()ktober bın ich nach 1137 und nabe den In
esStO Iheresiae De1 den (Carmelıiterinnen aldort pontificlert.

Oktober bın ich wieder nach Haus.
Oktober habe ich VON dem groben Margaranten-aum 1m herobigen Pomeranzenhaus dıe Margarantenäpfe

kommen.
abgenommen und schöne, rec vollkommene HC De-

()ktober hat sich be1l Eindeckung des Berg-Calvari-
ac ein Taglöhnerbub, welcher Schind] hınaufgetragen und
ZUNOÖCHANS auUT dem innern (jerüst einen Fehltritt gethan, her-
unter und JTod gefallen, daß On kein Zeichen eines LLebens
mehr VO  — sich geben Soll SONS ein TOMMer und Neißiger
unkosten habe ich tür ihn eza en hat Herr Caf-
Bub DEWESCH SeIN. Kequiescat in sancta Die onducts-

lon VOT heur malen auigehört, der Herr Francesco aber
continulert och

()ktober habe ich dem 9 Mauro esCcC die priıma
lonsura eft quatuor inores (Ordines contferiert.

(Jktober hat der Mayr Neukırchen Tur verkaulfte
LFimer Most 21 In die el EeSt: em hat

Herr Francesco Messenta angeflangen in Unserer Li1eben Frauen
Capelln auft dem Ü  ers die Architeectur malen.

26 Oktober habe ich Herrn (jraien Joseph Von S eau,
Stadtpfarrer 5D3 C einen OICc geweiht

()k1O0Der bın ich nach 11N7z ZU Regulierung des
Standquartiers Iur die in dieses Land 1mM Winterquartier
gewlesene Compagnie sammt den rıisien nnd etwas Vo
Stab VONN dem löblıchen Rabutinischen Dragoner- Regıment.

31 ()ktober bın ich nach dem Rath wieder nach Maus.
November ist alhier die Execution des (jottiried

Schmid, HMäusler, un Joseph Name vorbel COHANSCMH);)
sind alle Trel HEG den Strang hıngericht worden, der letzte
auft einem Schnölgalgen, mıiıt welchen er sche ist VOI-
brennt worden, welcher auch HFC seine unvergleichliche Be-
raıtung (Todesbereıitschalt, Eeue und Standhaftigkeit en Fa
schauern die Ihränen aus den ugen getrieben. DIie ersten.
Zzwel evangelısch, haben aber den katholischen Tatl-
ben aNgCNOMMCN. abe aut ihren unsch en rel welib5be
Kleider und den ersten und etzten ro  © dem Häusler aber
schwarze Bänder emd- und Kniebändl geben lassen.

Novemb hat der Mayr Neukirchen 100 Ta1d-
geld erlegt. Von der 1/19Jjährigen echsung erster rlag
Den 1st 1n dem Berg Calvarı aul die Kup! der blecherne

Der Tagwerkerbu hieß au 1ter.



4°20) Ino Filenstein

nop und den das C.reuz daraut gyeseiZt worden. In den
nop sind verschiedene Hl Relıquien gelegt worden. Das
( reuz habe ich gewelht

November habe ch die Iraun VO Fall erunter
bIs ZAT Waschhaus geflsSCc und 261 Mailing, schling,
orellen und tliche Näsling geiangen, VON den Mailiıng
SINa 358 1iC in das ier eingesetzt worden.

November hat der (järtner ST  on TUr verkaufite Küutten
(Quitten), deren WIr anheur tlıche etzen Dbekommen, erlegt.

November habe ich die obıgen 100 JTraidgeld
dem Hof{frichter ZUF Abstoßung deren AQUus seiner führenden
Protocoll-Erträgniscasse anticıplerten, und Bezahlung der
VON Daniel alder gelieferten Bücher verwendeten gleichfalls
100 RE eingehändigt. Mıit dem sak 1e (30  andler
in uU&SDUTrS; habe ich wegen Lieferung einer VO DUrFeM

un guten Steinen veriertigenden Monstranzen,
ber die bereıits eingehändigten und auf 1000 geschätzten
Staine annoch in Dbarem 5000 accordiert.1

Dezember. In der Closterkirchen SiInd anheuer
Communicanten SEeWESCH und 0617 hl Messen gelesen worden.

Dezember hat der Jaiıdhauser das jJährliche DIET
der uud un Wax DTOÖ FA ZUrTF Dreifaltigkeıits-
Cal elln erlept.

Dezember ‚Sind Aaus der Johann Schlislbergerschen
Verlassenschait, weilen CX selber mıit em Tod übereilet WOTI-
den und keine Disposithon machen können, VO  e der hinter-
lassenen 1ttb und Kındern 10 Hs als ein pfer der
Dreifaltigkeit Gotteshaus erlegt worden. DIie Zwel etz-
ten Dritt! VON meıliner heurıgen Verordnetenbesoldung DEI
2066 {l 40 KI> WIEe atıch die VOIl me1ner erordnetenbesol-
dung und kKecompens vorhın gemachten Capıtalien PCT I:
davon 8000 und die übrigen DET ento anlıegen,
verfallenes Interesse. tem den Recompens der 10-
jährigen adjustierten kaiserlichen Hofrechnung DE 500
habe abermalen be1l der löblichen Landschaft angelegt und
diese Capitalıen meiner vorhabenden ıltung gew1idmet.
Ingleichen die Landrat  esoldung. Diese Caplitalien Iru-
vEeN mi1t Ende dieses Jahres Aaus

E1nıge nmerkungen aul das E7ZA19 Jahr War
dieses Jahr eiIn sehr hıtzig und dürres Jahr, dergleichen selit
Mannes Gedenken keines SCWESCI, danhero sonstiges ral
ın v 1elen Orthen verbrennt und nichts der wenig worden.
Das bst ist meistenteils abgefallen der al klein verblieben

Siehe Einleitung ahrg. 1917 293
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[DIie Pomeranzen en Cremsmüunster, und ein der
ern Orth, gar keinen Salt gehabt, welcher ZWAT in denen
meıinigen N1C ermangelt, w1e enn auch ich DIS 9gar voll-
kommene und ber die Massen saitıge Margarantenäpil De-
kommen. er DPiefier 1st auch zeitlicher Periection kom-
HIC  S Der Serpens GCRLEeEUMUS hat anheur zwischen dem und

August tHNoriert, also daß die wunderschöne BIum den
bends sich aufgethan Uhr, en Olcher Zeıt
in der Fruh sich wieder geschlossen. In den Weingärten

das Ansehen, daß WegCNH der großen Dürr das Lesen
Abbildung

iE

fı

\ S D

&

UTE
A

Wandleuchter uınd Tasse Vo  — Speisesaal des tiftes ambach
Aaus der Zeıt des es Maxıimıilian Pagl

sehr gering werden werde, weil aber gleich der I es.-
zeıit sehr 1e] eregnet, a1sSO hat wıder Verhoffen das Lesen
sechr ohl ausgeben, W/1e ich enn heuer 1808 LE1imer, die ZWeIl
abgelösten 5 mit eingerechnet, bekommen, uneracht der
Schaur Crembs geschlagen und der Schaden aut 500 Eimer
gerechnet worden; ingleichen Mödling ist Urc den Schauer
die Aalite erschlagen worden. S ist aber die heurige Lesun
sehr OCN und SaMm(t der Ösung (ein Drittl) auf 6102
kommen. Ist in der Dreitfaltigkeitskirchen mit dem
Freskogemälde, Polierarbeit und Vergoldung der esimse eın
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ziemlicher Antan gemacht worden. Ist in Unserer Lieben
Fr Capelln aul HC  erg In Architektur in Fresco völlig,
das andere (jemälde in Qelfarben bis auft 7WE1 Felder VeTI-

fertiget worden. DIie Latern VOIMN CC WIeEe auch der in eur
vergoldete nop und ern Sind gleichfalls heuer verfertigt
und auigesetzt WOrden:== 24 Ist das Berg-Calvarıgebau gleich-

DIS auUTt die 7WE1 urm untier das ach gekommen. { J)as
bel der NOPpI- und Kreuzauisetzung heruntergeworifene las
ist unverletzt geblieben, W1Ee auch aul dem uCcC  erg Be!l dem
Findecken hat sich ein JTaglöhnerbu eriallen [ Jas Creuz VO  ——
eCc ist auifgesetzt Worden. — Ist in der Closterkirchen das
Thürml] ber die Messglöck]l heuer VO  a ({ QallZ LieU g-
maCcC und ein in eur vergoldeter kupferner nop daraui
gesetzt worden. festum CorporIis Nrısu sind 7We1 eue
weiße Meßkleider ZUTr Procession gemacht worden. In der
Sacristel auf alle Jag ein rna on weißem hellseidenen
Zeug mit rothem Strich Ist das erobige ashaus
die Hälfte verlängert worden. Ist die Leithen mit verschle-
denen Bäiumen völlig besetzt worden. — Sind in dem 5Spa-
liergarten in Z7WeI1 Stücken 1e] Aepielbäum und 11 1mM
Mayrhoigarten, Was ausgestanden und verdorben, es wıeder
miıt Pölzen besetzt worden. Sind IUr Bücher heuer
Vo  en mir 5923 ezahlt worden, hne Wwas Aaus der Cammere1-

iur solche bezahlt worden: Ingleichen habe ich verschie-
ene türkıische CGjewehr W1e auch einen vergoldeten Tusihar-
nisch und (Cascet (Cassakin-Reitrock in die Bibliothek ne
einıgen Medaillen geschalit 13 abe ich ZUrFr vorhabenden
ıltung heuer VO  s meıiner Verordnetenbesoldung, WI1E auch
1718jährıgen Landrathsbesoldung, Kecompens der 1a
jährigen Hoifrechnung und eingegangenen Interesse, VOoONn dem

“diesem Interesse bereits anliegenden Capıtalıen 49250

‚Del löblicher Landschait DE entOo ange egt.
Schluß folgt 1m nächsten Jahrgang.)


